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Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich, Bern, Luzern, Obwalden, Zug, Fribourg, Solothurn, Basel-Stadt,
Appenzell A.-Rh., St. Gallen, Graubünden, Aargau, Tliurgau, Ticino, Vaud,

Neuchätel.

Zürich - Zurich - Zurigo
Berichtigungen'

V. Baumann-Baumann, vormals Baumann-Schärer, nicht «V. Baumann-Bau-
mann», lautete die Firma in Horgen, die am 8. Dezember 1966 im
Handelsregister gelöscht wurde (SHAB. Nr. 295 vom 16. Dezember 1966, Seite
3996).

Grands Magasins Jelmoli S.A., Zweiggeschäft Oerlikon, in Zürich 11,
mit Hauptsitz unter der Firma «Grands Magasins Jelmoli S.A.», in Zürich 1.

Heinrich Stiefelmeier, Mitglied des Verwaltungsrats, der laut Eintragung
vom 8. Dezember 1966 (SHAB. Nr. 295 vom 16. Dezember 1966, Seite 3996)
seine Kollektivunterschrift nun als Delegierter des Verwaltungsrats für
Finanzfragen führt, führte sie vorher nicht als «Geschäftsdirektor», sondern
als Generaldirektor und überdies, wie richtig erwähnt, als Vorsitzender
der Generaldirektion.

Lenne Schrauben AG, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 305 vom 29. Dezember
1966, Seite 4143). Der Familienname des am 21. Dezember 1966 neu
eingetragenen Prokuristen lautet Storni (in der erwähnten Publikation wurden
nur seine Vornamen.Leonardo Delfino ausgeführt).

Virtute A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 4 vom 6.Januar 1967, Seite 46),
Unterstützung der Verbreitung der katholischen Religion durch Unterricht
usw. Das letzte Zitat lautet richtig SHAB. Nr. 246 vom 20. Oktober 1966,
Seite 3306.

W. Weiss, Textilwaren en gros, nicht «W. Weiss», lautet die Firma in
Zürich, über die Aenderungen am 8. Dezember 1966 eingetragen und im
SHAB. Nr. 295 vom 16. Dezember 1966, Seite 3996, publiziert wurden.
ORBAT AG, in Zürich (SHAB. Nr. 280 vom 29. November 1966, Seite
3765), Handel mit Produkten aller Art usw. Das Geschäftsdomizil dieser
Firma (Seinaustrasse 14) befindet sich nicht in Zürich 2, wie irrtümlich
eingetragen, sondern in Zürich 1.

/

Bern - Berne - Berna
Bureau Wangen a.d.A.

3. Januar 1967. Traktoren, Automobile usw.
W. Lemp-Egger, in Attiswil. Inhaber der Firma ist Willi Lemp-Egger,
von und in Attiswil. Handel mit und Reparaturen von Traktoren,
Landmaschinen und Automobilen. Postgarage.

Rädaction et administration: Effingerstrasse 3, 3000 Berne. Telöphone numero 031 / 61 20 00

(Office federal du registre du commerce 031 / 61 26 40). - En Suisse, les abonnements ne

peuvent ätre pris qu'ä la poste. Prix d'abonnement: Suisse: un an 30 fr. 50; un semestre
18 fr. 50; etranger: fr. 40.- par an. Prix du numero 25 ct. (port en sus). - Regie des an-
nonces: Publicitas S.A. - Tarif d'insertion: 25 ct. (etranger 30 ct.) la ligne de colonne d'un
millimetre ou son espace.

Luzern - Lucerne - Lucerna
31. Dezember 1966.

Sporlhaus Sörenberg AG., in Sörenberg, Gemeinde F1 ü h 1 i (SHAB. Nr. 20

vom 26. Januar 1965, Seite 279). Gemäss öffentlich beurkundeten
Generalversammlungsbeschlüssen vom 25. Juni und 27. Dezember 1966 wurde das

Grundkapital von Fr. 360 000 -durch Ausgabe von 240 Inhaberaktien zu
Fr. 500 auf Fr. 480 000 erhöht. Der Erhöhungsbetrag ist bar einbezahlt.
Laut geänderten Statuten beträgt das voll einbezahlte Grundkapital Franken

480 000, eingeteilt in 960 Inhaberaktien zu Fr. 500.
31. Dezember 1966.

Kies und Sand A.-G. Adliswil, in A d 1 i s w i 1 (SHAB. Nr. 306 vom 29.
Dezember 1949, Seite 3413). Laut öffentlich beurkundetem Generalversamm-
lungsbeschluss vom 13. Dezember 1966 wurde unter entsprechender Aende-
rung der Statuten der Sitz der Gesellschaft nach Emmen verlegt. Die
ursprünglichen Statuten datieren vom 17. Dezember 1949 und wurden letztmals
am 13. Dezember 1966 geändert. Die Firma lautet nun: Kies und Sand AG.
Emmen. Zweck: Ausbeutung von und Handel mit Kies und Sand, Vertrieb
von Betonwaren aller Art. Das voll liberierte Grundkapital beträgt Franken

50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Mitteilungen an
die Aktionäre erfolgen durch ' eingeschriebenen Brief oder im
Publikationsorgan, dem Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
besteht aus l.bis 3 Mitgliedern. Einziges Mitglied mit Einzelunterschrift ist
Albert Kalberer, von Vilters (St.Gallen), in Unterägeri (bisher). Adresse:
Waldibrücke, Gemeinde Emmen.

31. Dezember 1966.
Erwin Lässer, vorm. Louis Bannwart & Co., Sachwalterbüro, in Luzern
(SHAB. Nr. 294 vom 16. Dezember 1965, Seite 3939). Neue Adresse:
Grendelstrasse 15.

31. Dezember 1966. Chemisch-technische Produkte usw.
Rubinia AG., in Weggis, chemisch-technische und kosmetische Produkte
usw. (SHAB. Nr. 119 vom 23. Mai 1960, Seite 1555). Marco Theler ist aus
dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Der
Präsident des Verwaltungsrates Jacques Thomann und die Vizepräsidentin
Vera'Thomann-Schieron führen nun Einzelunterschrift; ihre Kollektivunterschriften

sind erloschen.
31. Dezember 1966.

Frau Spörri, Badanstalt, in Luzern (SHAB. Nr. 219 vom 19. September
1955, Seite 2370). Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

31. Dezember 1966. Sanitäre Anlagen.
Otto Studhalter, in Rothenburg. Inhaber dieser Firma ist Otto Stud-
halter, von Ruswil, in Rothenburg. Sanitäre Anlagen. Rosengartenstrasse.

Obwalden - Unterwald-le-haut - Unterwaiden alto
3. Januar 1967.

Teigwarenfabrik Röthlin AG Kerns, in Kerns, Aktiengesellschaft (SHAB.
Nr. 8 vom 13. Januar 1959, Seite 106). Walter Röthlin-Lieb, Präsident des

Verwaltungsrates (bisher), von und in Kerns, führt in Zukunft Einzelunterschrift.

Die beiden übrigen bisherigen Verwaltungsratsmitglieder Marie
Röthlin-Britschgi, Vizepräsidentin, und Arnold Röthlin zeichnen wie bisher
kollektiv zu zweien mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten, ebenso
Hans Kneubühler, von und in Uthusen, der zum Prokuristen ernannt wird.

Zug - Zoug - Zugo
30. Dezember 1966. Beteiligungen usw.

Lotus A.G., in Zug. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und
Statuten vom 27. Dezember 1966 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Beteiligung an andern Unternehmungen
sowie' Finanzierungen und Abschluss von Treuhandgeschäften. Die Gesellschaft

kann Grundeigentum erwerben. Das voll einbezahlte Aktienkapital
beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Mitteilungen
und Einladungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung im
Publikationsorgan, dem Schweizerischen Handelsamtsblatt, oder, sofern
sämtliche Namen und Adressen bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief
oder telegraphisch. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren
Mitgliedern. Ihm gehören mit Kollektivunterschrift zu zweien an: Dr. Mar-
cello Läuchli, von Remigen (Aargau), in Massagno (Tessin), als Präsident,
und Dr. Karel Zoller, von Zollikon, in Zug. Domizil: Alpenstrasse 14 (bei
Dr. K. Zoller).

30. Dezember 1966. Verwertung von Patenten usw.
Fistonag AG. (Fistonag SA) (Fistonag Ltd.), bisher in Glarus (SHAB.
Nr. 235 vom 8. Oktober 1965, Seite 3151). Gemäss öffentlicher Urkunde über
die ausserordentliche Generalversammlung vom 22. Dezember 1966 wurde
der Sitz nach Zug verlegt. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.
Die Gesellschaft bezweckt den Erwerb, Verkauf und die Verwertung von
Patenten, Lizenzen, Erfindungen, Verfahren und Marken jeder Art, ferner
den Erwerb, die Verwaltung und Veräusserung von Beteiligungen an anderen

Unternehmungen sowie die Durchführung von Finanz- und
Handelsgeschäften aller Art. Die Gesellschaft kann auch Grundbesitz erwerben,
verwalten und verkaufen. Die ursprünglichen Statuten datieren vom 1.
September 1961 und wurden am 27. September 1965 revidiert. Das voll einbezahlte

Aktienkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu
Fr. 1000. Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen durch
Veröffentlichung im Publikationsorgan, dem Schweizerischen Handelsamtsblatt,

oder, sofern sämtliche Namen und Adressen bekannt sind, durch ein-
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geschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern.
Einziges Mitglied mit Einzelunterschrift ist Dr. Peter Hefti, von und in
Schwanden (Glarus). Domizil: Neugasse 23 (bei Dr. A. Iten).

30. Dezember 1966. Entwicklung von neuen Verfahren usw.
Societe BMC, bisher in Glarus (SHAB. Nr. 87 vom 15.April 1966, Seite
1203). Gemäss öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche
Generalversammlung vom 8. Dezember 1966 wurden die Statuten teilweise revidiert.
Sitz der Gesellschaft ist nun Zug. Die Gesellschaft bezweckt: Erforschung
bzw. Entwicklung und Vervollkommnung von Verfahren, Geräten und neuen
Produkten jeder Art, sowie Erwerb und Ausbeutung von Patenten und
Errichtung und Auswertung von Fabrik- und Handelsmarken. Sie kann sich
an Gesellschaften beteiligen. Die ursprünglichen Statuten datieren vom
23. April 1927 und wurden am 30. März 1966 revidiert. Das voll einbezahlte
Aktienkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu Fr. 1000.
Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung

im Publikationsorgan, dem Schweizerischen Handelsamtsblatt, oder,
sofern sämtliche Namen und Adressen bekannt sind, durch eingeschriebenen

Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören
an: Dr. Fritz Peter Zwicky, von Basel, in Bieheu (Basel-Stadt), Präsident;
Dr. Georges Capitaine, von Roches (Bern), in Genf, und Wilhelm Rüsch,
von Basel, in Birsfelden (Basel-Land). Sie zeichnen einzeln. Domizil:
Chamer Fussweg 27 (bei Dr. H. U. Kamer).

30. Dezember 1966. Beteiligungen usw.
BISTA Verwaltungsgesellschaft mbH., bisher in Luzern (SHAB. Nr. 92
vom 23. April 1964, Seite 1270). Gemäss öffentlicher Urkunde über die
ausserordentliche Gesellschafterversammlung vom 21. Dezember 1966 wurden
die Statuten teilweise revidiert. Sitz der Gesellschaft ist nun Zug. Die
Gesellschaft bezweckt den Erwerb und die Verwaltung von Beteiligungen,
insbesondere an Unternehmen der Erzeugung und des Handels von
Landesprodukten. Die Gesellschaft kann auch Grundeigentum erwerben. Die
ursprünglichen Statuten datieren vom 13. März 1964. Das Stammkapital wurde
von Fr. 20 000 auf Fr. 40 000 erhöht. Hans-Rudolf Marrer, von Solothurn,
in Zug, ist der Gesellschaft mit einer Stammeinlage von Fr. 8000 beigetreten.

Die Stammeinlage von Edwin Bänziger wurde von Fr. 12 000 auf
Fr. 24 000 erhöht. Das Stammkapital von Fr. 40 000 zerfällt somit in
folgende 4 Stammeinlagen: Fr. 24 000, lautend auf Edwin Bänziger, von Heiden,

in Zug (bisher); Fr. 8000, lautend auf Hans-Rudolf Marrer, von
Solothurn, in Zug (neu); je Fr. 4000, lautend auf Rolf Stier, deutscher
Staatsangehöriger, in Hamburg-Nienstedten," und Dr. Harro Stier, deutscher
Staatsangehöriger, in Hamburg-Nienstedten (beide bisher). Die weiteren
Aenderungen betreffen keine Publikationspflichtigen Tatsachen. Die
Bekanntmachungen erfolgen durch Veröffentlichung im Publikätionsorgan,
dem Schweizerischen Handelsamtsblatt. Mitteilungen an die Gesellschafter
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Heinrich A. Leemann ist nicht mebr.
Geschäftsführer; seine Unterschrift ist erloschen. Geschäftsführer mit
Kollektivunterschrift zu zweien sind: Hans-Rudolf Marrer, von Solothurn,
in Zug (neu); Edwin Bänziger, von Heiden, in Zug (bisher), und Rolf.
Stier, deutscher Staatsangehöriger, in Hamburg-Nienstedten (bisher).,
Domizil: Schönegg 7 (bei Edwin Bänziger).

30:Dezember 1966. -< <

•Demag-Beteiligungen Aktiengesellschaft, in Zug, Beteiligungen in irgendeiner

Form an in- und ausländischen Unternehmungen auf dem Gebiet des i

Handels usw. (SHAB. Nr. 306 vom 31. Dezember 1965, Seite 4102). Gemäss
öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung vom
19. Dezember 1966 wurde das Aktienkapital von Fr. 5 200 000 auf Franken
7 500 000 erhöht durch Ausgabe von 2300 Namenaktien zu Fr. 1000. Die
Statuten wurden entsprechend geändert. Das Aktienkapital beträgt nun
Fr. 7 500 000, eingeteilt in 7500 Namenaktien zu Fr.' 1000; es ist voll einbezahlt.

'

30. Dezember 1966. Mechanische und elektronische Instrumente usw.
Barr Technical Devices AG, (Barr Technical Devices Co. Ltd.), in Zug.
Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 22.
Dezember 1966 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie
bezweckt die Entwicklung, Herstellung und den Vertrieb von mechanischen
und elektronischen Instrumenten aller Art, sowie Finanzierungen solcher
Geschäfte. Die Gesellschaft ist befugt, sich an anderen Unternehmungen zu
beteiligen sowie Patente, Lizenzen, Wertschriften und Liegenschaften zu
erwerben und zu veräussern. Das voll einbezahlte Aktienkapital beträgt Franken

50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Mitteilungen und
Einladungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung im
Publikationsorgan, dem Schweizerischen Handelsamtsblatt, oder, sofern sämtliche
Namen und Adressen bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Einziges Mitglied mit
Einzelunterschrift ist Dr. Alex Düring, von Luzern, in Unterägeri. Direktor mit
Einzelunterschrift ist Olle Larsson, schwedischer Staatsangehöriger, in
Zug. Domizil: Baarerstrasse 43 (bei Medela AG).

30. Dezember 1966.
Verwaltungsgesellschaft am See m.b.H., in Cham, Erwerb, Verwaltung und
Veräusserung von Beteiligungen usw. (SHAB. Nr. 86 vom 13. April 1965,
Siete 1167). Hans Georg Karg und Brigitte Gräfin von Norman geb. Karg
sind nicht mehr Gesellschafter. Ihre Stammeinlagen zu Fr. 200 000 sind an
die neue Gesellschafterin «Karno Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH»,
in Zürich, übergegangen. Gemäss öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche

Geslelschafterversammlung vom 9. Dezember 1966 wurde das,
Stammkapital von Fr. 400 000 auf Fr. 1 000 000 erhöht durch Ausgabe einer
neuen Stammeinlage von Fr. 200 000, die von Dr. Max P. Fischer, von
Einbrach, in Zürich, übernommen wurde, sowie durch Heraufsetzung der
Stammeinlage der «Karno Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH» von
Fr. 400 000 auf Fr. 800 000. Das Stammkapital beträgt nun Fr. 1000 000 und
zerfällt in eine Stammeinlage von Fri 800 000 und eine solche von Franken
200 000. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.

30. Dezember 1966. Beteiligungen usw.
Hamac A.G., in Zug, Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen an Indu¬

strie- und Handelsunternehmungen usw. (SHAB. Nr. 169 vom 24. Juli
1964, Seite 2284);

Alma Holding A.G., in Zug, Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen an
Industrie- und Handelsunternehmungen, insbesondere der Maschinenindustrie

usw. (SHAB. Nr. 181 vom 6. August 1965, Seite 2462):

Dr. Günter Klein ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden, seine

Unterschrift ist erloschen.

16 f. 1967

30. Dezember 1966. Waren aller Art dsw.
Thomas Preston AG., in Zug, Vertrieb, Verkauf und Vertretung von Waren

aller Art usw. (SHAB. Nr. 140 vom 19. Juni 1963, Seite 1793). Gemäss
öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung vom
23. November 1966 hat die Gesellschaft ihre Auflösung beschlossen. Nachdem

die Liquidation bereits durchgeführt ist, wird die Firma gelöscht.
30. Dezember 1966. Beteiligungen usw.

Mecomag AG, in Zu g, Beteiligung an und Finanzierung von Unternehmen,
vornehmlich der Werkzeug- und Maschinen-Industrie usw. (SHAB. Nr. 301

vom 27. Dezember 1962, Seite 3707). Das Aktienkapital von Fr. 50 000 ist nun
voll liberiert.

30. Dezember 1966.
Wohnbaugenossenschaft Familie Baar, in Baar, Förderung der Wohnbautätigkeit

usw. (SHAB. Nr. 293 vom 14. Dezember 1962, Seite 3607). Josef
Staubli, Präsident, ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Paul Jäger, von Zürich, in Baar, bisher Beisitzer, wurde zum
Präsidenten ernannt. Er zeichnet nun kollektiv zu zweien mit dem Kassier
oder Aktuar. Neues Domizil: Aegeristrasse 32 (bei Paul Jäger).

Freiburg - Fribourg - Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyhre)

20 dScembre 1966. Produits agricoles.
Jean Clement, ä La-Tour-de-Treme. Le chef de la raison est Jean

Clement, d'Ependes (Fribourg), ä La Tour-de-Treme. Achat et vente de

produits agricoles. Au village.
i

Bureau d'Estavayer-le-Lac
3 janvier 1967. Ma?onnerie.

Jean Pythoud, ä Estavayer-le-Lac. Le chef de la maison est Jean

Pythoud, fils de Louis, de Noreaz| ä Estavayer-le-Lac. Entreprise de magon-
nerie et genie civil.

Bureau de Fribourg
3 janvier 1967. Fournitures industrielles.

Fisa E. et L. Zosso, ä G i v i s i e z. Erwin Zosso, fils d'Arnold, de St-Antoine,
ä Vevey, et Leopold Zosso, fils d'Arnold, de St-Antoine, ä Fribourg, ont
constitue, sous cette raison sociale, une societe en nom collectif qui a

commence le 1" janvier 196^. Commerce de fournitures industrielles,
service automobile. Adresse: dans leurs propres locaux.

3 janvier 1967.
Societe d'Etudes et de Realisations Agricoles S.A., ä Fribourg. Suivant
acte authentique et Statuts du 29 decembre 1966, il a ete constitue, sous
cette raison sociale, une societe anonyme ayant pour but la realisation
d'etudes, la coordination de chantiers et la surveillance de travaux dans
le domaine agricole et plus particulierement horticole. Elle peut acheter
et exploiter des procedes, acquerir et vendre des participations et se livrer
k toute activity ayant un rapporPavec son but. Elle peut acheter; veridre
et gerer des immeubles. Le capital social est de fr. 50 000,' divisb "en 500

actions, au porteur, de fr.' 100, entieremeht liberees. Les publications sont
faites dans la Feuille offieielle suisse du commerce. La societe est admi-
nistree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres.
Charles Robert, du Locle, ä Spiegel, commune de Köniz (Berne), a ete

nomme administrateur unique avec signature individuelle. Locaux: 36, avenue

de la Gare, chez Etude de Mc A. Sallin, avocat.
3 janvier 1967. •

Aerosol Inventions and Development S.A. AIDSA, precedemment ä Gene

v e (FOSC. du 21 octobre 1966, page 3322). Suivant proces-verbal authentique

de son assemblee generale du 22 decembre 1966, la society a transfere
son siege k Fribourg. Les Statuts ont ete modifies en consequence.
Date des Statuts originaires: 11 decembre 1962. La sociöte a pour but
l'ötude des marches, le developpement des ventes ä l'etranger de produits
industriels, notamment dans le domaine des emballages et des valves aerosols,

prise, achat et vente de brevets, licences, procedes indüstriels et
modeles dans le domaine du conditionnemeht et des emballages en general,
prise de participations dans des societes dont l'activite s'etend ä ce meme
domaine. La societe n'a pas d'activitb commerciale en Suisse et n'aura k
son siege que l'activite necessaire k son administration. Le capital social
de fr. 50 000 est divisö en 50 actions de fr. 1000 nominatives, entierement
liberees. La societe est administree par un conseil d'un ou de plusieurs
membres. II est compose de: Henri-Paul Brechbühl, de Genöve, ä Thönex,
president; Jean-Adrien Lachenal, de Plan-les-Ouates, ä Geneve, secretaire;
Leonard-Joseph Matchan, de nationality anglaise, ä Londres; Jean Brechbühl,

de Geneve, ä Chene-Bougeries, et Georges Gruska, de nationality fran-
gaise, ä Boulogne-Billancourt (Seine). La societe est dorenavant engagye

par la signature individuelle de Henri-Paul Brechbühl, Georges Gruska et
Leonard-Joseph Matchan. Les autres administrateurs signent collective-
ment ä deux. Les pouvoirs d'Henri-Paul Brechbühl sont modifies en con-
syquence. Adresse: 4, Bd. de Perolles, Etude de Mc A. Andrey, notaire.

3 janvier 1967.
Sodela S.A. Societe pour le developpement de l'industrie alijnentaire, ä

Fribourg (FOSC. du 26 janvier 1965, N» 20, page 280). A ete nomme
directeur avec signature individuelle: Ernest H.Schnorf, des USA, ä

Hamburg.

Solothurn - Soleure - Soletta
Bureau Olten-Gösgen

30. Dezember 1966. Sanitäre Anlagen, Spenglerei.
Josef Gerny, in Ölten, sanitäre Anlagen, Spenglerei (SHAB. Nr. 255 vom
31. Oktober 1935, Seite 2679). Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes

gelöscht.
30. Dezember 1966.

Kartonfabrik Niedergösgen AG, in Niedergösgen (SHAB. Nr. 216 vom
15.September 1966, Seite 2915). Die Unterschrift des Direktors Willy Engel
ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an Rudolf Portner,
von Burgistein, in Thalwil, und Ernst Beuttier, deutscher Staatsangehöriger,

in Stettlen.
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30: Dezember 1966.
Baumaterial Hägendorf AG, in Hägendorf (SHAB. Nr. 277 vom 25.
November 1966, Seite 3736).-Kollektivprokura zu zweien mit einem Mitglied
des Verwaltungsrates wurde erteilt an Edmund Borner, von und in Rickenbach

(Solothurn), und Heinz Rütti, von Baisthal, in Ölten.
30. Dezember 1966.

Aare-Verlag Ölten Gottfried Moser, in Ölten (SHAB. Nr. 183 vom 8.Au¬
gust 1966, Siete 2535). Die Firma wird geändert in AVO-Verlag Ölten Gottfried

Moser.

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilea-Cittä
16. Dezember 1266. Bäckerei.

H. Lüthi & Co., in Basel. Heinz Lüthi-Stiegeler, als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, und Adelheid Lüthi-Stiegeler, als Kommanditärin mit

einer Kommandite von Fr. 5000, beide von und in Basel, sind unter obiger
Firma eine Kommanditgesellschaft eingegangen, die am 1. Januar 1967
beginnt. Zustimmung gemäss Art. 177, ABS. 2, ZGB, ist erteilt. Bäckerei,
Konditorei und Tea-room. Solothurnerstrasse 31.

30. Dezember 1966.
Eduard und Roger Blatter Architekten, in Basel (SHAB. Nr. 44 vom
22. Februar 1961, Seite 532), Kollektivgesellschaft. Der Gesellschafter Roger
Blatter-Straumann wohnt nun in Reinach (Basel-Landschaft).

30. Dezember 1966.
Cinema Palermo Immobilien A.G., in Basel (SHAB. Nr. 130 vom 9.Juni
1959, Seite 1639). In den Verwaltungsrat wurde gewählt: Hans M. Wettstein,

von Hombrechtikon, in Zürich. Er zeichnet zu zweien.
30. Dezember 1966.

City-Cinema Betriebs A.G., in Basel (SHAB. Nr. 133 vom 12. Juni 1959',
Seite 1675). In den Verwaltungsrat wurde gewählt: Hans M. Wettstein,
von Hombrechtikon,.in Zürich. Er zeichnet zu zweien.

30. Dezember 1966. Buchhaltungen usw.
Enocari & Cie., in Basel, Buchhaltungen usw. (SHAB. Nr. 96 vom
27. April 1965, Seite 1306). Die Kommanditgesellschaft hat sich aufgelöst.
Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

30. Dezember 1966.
Basellandschaftliche Hypothekenbank, Zweiganstalt Basel, in Basel
(SHAB. Nr. 203 vom 1. Septemberl965, Seite 2720), Aktiengesellschaft mit
Hauptsitz in Liestal. Die Unterschrift des Direktors Dr. Hans Speich und
die Prokura des-H.Albert Steiger sind erloschen. Unterschrift ist erteilt
an den Direktor Max Meier, von Zürich, in Bottmingen, und an Paul
Schmutz, von Eptingen, in Liestal. Prokura ist erteilt an Walter Mesmer, '

von und in Muttenz. Alle zeichnen zu zweien.

30. Dezember 1966. Malergeschäft.
Schaller & Messerli, in Basel, Malergeschäft (SHAB. Nr. 63 vom 16. März
1962, Seite 800). Aus der Kollektivgesellschaft ist Josef Schaller-de Riz
ausgeschieden. Die Gesellschaft hat sich daher aufgelöst. Ihre Firma ist
erloschen. Das Geschäft wird vom verbleibenden Gesellschafter Leo Mes-

'"s'erli-Strüb; nun in Basel, im Sinne von 'Aft. .579 ÖR'.äls Einzel'firnia','fbrt- <

geführt;Die Firma lautet nun: Leo Messerli,-Malergeschäft. "' ' i

30. Dezember 1966. * • Beteiligungen ushv.

C. Schneider & Cie. Birmannshof Aktiengesellschaft, in B a s e 1, Beteiligung
an anderen Unternehmungen usw. (SHAB. Nr. 253 vom 29. Oktober 1962,

Seite 3104). In den Verwaltungsrat wurde gewählt: Dr. Hans Bischof-
Fuchs, von Pfungen, in Binningen. Er zeichnet zu zweien.

30. Dezember 1966.
Kommerzielle Finanz-G.m.b.H., in Basel. In der Gesellschafterversammlung

vom 30. Dezember 1966 wurden die Statuten geändert. Arno Türklitz,
Gertrud Türklitz-Hübner und Achim Türklitz sind aus der Gesellschaft
ausgeschieden. Ihre Stammeinlagen von Fr. 45 000, Fr. 45 000 und Fr. 10 000

sind zu einer einzigen Stammeinlage von Fr. 100 000 vereinigt worden und

an die neue Gesellschafterin «Zedern A.G.», in Basel, übergegangen.
30. Dezember 1966.

Experta Treuhand A.G. (Fiduciaire Experta S.A.) (Fiduciaria Experta
S.A.), Zweigniederlassung in Basel (SHAB. Nr. 110 vom 12. Mai
1966, Seite 1562), mit Hauptsitz in Zürich. Unterschrift ist erteilt an den

Direktor Dr. Walter Süssli, von Wettingen, in Zug, den stellvertretenden
Direktor Max Engler, von und in Zürich, und die Prokuristen' Max Spörri,

von und in Basel,' und Thomas Bannwart, von Entlebuch, in Basel. Sie

zeichnen zu zweien.
30. Dezember 1966.

Elektro-Plan A.G., in Basel (SHAB. Nr. 98 vom 28. April 1966, Seite
1377). In der Generalversammlung vom 14. Dezember 1966 wurden die
Statuten geändert.' Der Zweck der Gesellschaft wird neu wie folgt umschrieben:

Ingenieurbüro für Berätung, Projektierung, Bauleitung' und Bau- j

abrechnung von Stark- und Schwachstromanlagen, elektromechanischen
und elektronischen Steuerungen und Verteilanlagen sowie für Expertisen
der Elektrobranche. Die Gesellschaft kann sich an andern Unternehmungen

beteiligen. Einzelprokura ist erteilt an Alois Krummenacher, von Sachsein

(Obwalden), in Basel.
2. Januar 1967. Bankgeschäft.

A. Sarasin & Cie., in B a s e 1, Kommanditgesellschaft, Bankgeschäft (SHAB.
Nr. 184 vom 9. August 1966, Seite 2546). Der Kommanditär Benedikt Vischer-
Staehelin ist infolge Todes aus der Gesellschaft ausgeschieden. Seine
Kommandite von Fr. 750 000 ist erloschen. Neu tritt als -Kommanditärin mit
einer Kommandite von Fr. 500 000 in die Gesellschaft ein: Jenny Vischer--
Staehelin, von und in Basel.

2. Januar 1967. Pharmazeutische Produkte usw.
Gaba A.G,. in Basel, Herstellung pharmazeutischer Produkte usw. (SHAB.:
Nr. 275 vom 23. November 1966, Seite 3705). Aus dem Verwaltungsrat ist'
Dr. Ludwig Geiger-Pott infolge Todes ausgeschieden. Seine Unterschrift
ist erloschen. In den Verwaltungsrat wurde gewählt: Dr. Urs Peter Geiger-
Cloos, von und in Basel. Er führt keine Unterschrift. Zum Vizepräsidenten
des Verwaltungsrates wurde gewählt das Mitglied Prof. Dr. Hans Mühlemann.

Er zeichnet weiterhin zu zweien.
2. Januar 1967. ' Beteiligungen..

Dorna A.G., in Basel, Beteiligungen usw. (SHAB. Nr. 275 vom 23.No¬
vember 1966, Seite 3705). Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Ludwig Geiger-
Pott infolge Todes ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. In den

Verwaltungsrat wurde gewählt: Dr. Urs Peter Geiger-Cloos, von und in

Basel. Er führt keine Unterschrift. Zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates

wurde gewählt das Mitglied Prof. Dr. Hans Mühlemann. Er zeichnet
weiterhin zu zweien.

2. Januar 1967. Musikinstrumente aller Art.
Sacher Music, in B a s e 1. Inhaber dieser Einzelfirma ist Alfred Sacher jun.,
von Basel und Zuzgen, in Basel. Handel mit Musikinstrumenten aller Art.
Steinenvorstadt 53.

Appenzell A.-Rh. - Appenzell Rh. ext. - Appenzello est.

2. Januar 1967. Auto-Pflegemittel.
Bischof, in Grub. Inhaber dieser Firma ist Bruno Bischof, von Grub
(St. Gallen), in Grub (Appenzell A.-Rh.). Verkauf von Auto-Pflegemitteln.
Halten 128.

2. Januar 1967 Textilien usw.
Bächtold & Co. Aktiengesellschaft, in H e r i s a u, Handelsgeschäft in Textilwaren

und Fabrikation von Stickereien und Strumpfwaren im In- und
Auslande (SHAB. Nr. 294 vom 16. Dezember 1965, Seite 3942). Zum Prokuristen
mit Einzelunterschrift wurde ernannt Jakob Gröbli, von Uzwil, in Herisau.

3. Januar 1967.
Radio, Fernsehen, Elektronik E. M. Ruppeiner, in G a i s, Verkauf und Service

von Radios, Fernsehen und elektronischen Apparaten (SHAB. Nr. 166

vom 20. Juli 1965, Seite 2281). Die Firma wird infolge Aufgabe des

Geschäftes gelöscht.
" 4. Januar 1967. Kabel, Kautschuk, Kunststoffe.

Suhner & Co. A.G. Herisau, in Herisau, Kabel-, Kautschuk- und
Kunststoffwerke usw. (SHAB. Nr. 39 vom 16. Februar 1966, Seite 521). Zu
Prokuristen ernannt worden sind Karl Buchmann, von Winterthur; Hugo Tob-

•ler, von Wolfhalden, und Max Zangerl, von St. Gallen, alle in Herisau; sie

zeichnen kollektiv zu zweien.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo
30. Dezember 1966. • Photo, Papeterie.

Albert Tschopp, in W i 1, Photographie, Photohandlung und Papeterie (SHAB.
Nr. 205 vom 3. September 1930, Seite .1816). Diese Firma ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen teilweise über an die
Nachfolgefirma «Foto Tschopp A.-G., Wil», in Wil.

30. Dezember 1966.
Foto Tschopp A.-G., Wil, in Wil. Gemäss öffentlicher Urkunde und
Statuten vom 30. Dezember 1966 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft.

Sie bezweckt den Betrieb eines Photoateliers sowie den Handel mit
•Photo- und Kinoartikeln aller Art. Das Grundkapital beträgt Fr. 90 000,
eingeteilt in 90 Namenaktien zu Fr. 1000, die durch Sacheinlagen von
Fr. 60 000 und Bareinzahlung von Fr. 30 000 voll liberiert sind. Die Gesellschaft

übernimmt gemäss Sacheinlagevertrag vom 30. Dezember 1966 und
Uebernahmebilanz per 1. Februar 1966 von der bisherigen Einzelfirma
«Albert Tschopp», in Wil, die in der Uebernahmebilanz näher bezeichneten
Aktiven von Fr. 105 224.80 und Passiven von Fr. 45 202.55. Für den Ueber-
nahmepreis von Fr'. 60 022.25 werden 60 Namenaktien zu Fr. .1000
ausgehändigt. Der Restbetrag von Fr. 22.25 wird auf Kontokorrent gutgeschrie-

'schrieben. Einladungen und Mitteilungen an die Aktionäre-erfolgen...durch
eingeschriebenen Brief, die Bekanntmachungen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 3 Mitgliedern. Ihm gehören
an: Hferta Stiefel-Tschopp, von Egg (Zürich), in Wil, Präsidentin; Rudolf
Tschopp, von Oberkirch (Luzern), in Wil (St. Gallen), und Siegfried Winkler

von Blumenstein (Bern), in Wil. Sie führen Kollektivunter'schrift zu
zweien. Geschäftsdomizil: Poststrasse 12.

Graubünden - Grisons - Grigioni
22. Dezember 1966.

Dr. Th. Hartmann & Cie., Architekturbureau, in C h u r. Unter dieser
Firmabesteht eine Kommanditgesellschaft, die am 1. Januar 1967 beginnt.

Komplementäre sind: Dr. Theodor Hartmann, mit Einzelunterschrift, und Theodor

Hartman jun. mit Kollektivunterschrift zu zweien, beide von Schiers
und St. Moritz, in Chur. Kommanditäre mit einer Kommandite von je Franken

1000 sind: Kurt Naber, von Dättwil (Aargau), in Chur, und Gaudenz
Felix, von und in Haldenstein; beide führen Kollektivprokura zu zweien.
Die Firma übernimmt per 1. Januar 1967 Aktiven und Passiven des nicht
eingetragenen Geschäftes von Dr. Th. Hartmann, in Chur. Architekturbureau.

Obere Plessurstrasse 51.
2. Januar 1967.

Evangelisches Alters- und Pflegeheim, in Chur (SHAB. Nr. 116 vom
23. Mai 1964, Seite 1607). Alfons Willi ist nicht mehr Aktuar; seine
Unterschrift ist erloschen. Neuer Aktuar ist Christian Barandun, von Feldis, in
Churwalden;-er zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten, Vizepräsidenten
oder Kassier.

3. Januar 1967. Steinhauerei.
Tranquillo Bianchi, in D a v o s, Steinhauerei (SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar
1944, Seite 313). Die Firma wird infolge Geschäftsübergabe gelöscht. Aktiven

und Passiven werden per 1. Januar 1967 von der nachstehend
eingetragenen Kollektivgesellschaft «T. Bianchi u. Sohn», in Davos, übernommen.

3. Januar 1967. Steinhauerei.
T. Bianchi u. Sohn, in Davos. Tranquillo Bianchi und Alberto Mario
Bianchi, beide von Augio, in Davos-Platz, sind unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1967 begonnen hat.
Di Gesellschaft übernimmt per 1. Januar 1967 Aktiven und Passiven der
vorstehend gelöschten Einzelfirma «Tranquillo Bianchi», in Davos.
Steinhauerei in Natur- und Kunststeinen, Grabsteine, Wand- und Bodenplatten.
Haus Bianchi.

3. Januar 1967.
J. Battaglia, Holzbau, in Zizers, Holzbau (SHAB. Nr. 187 vom 12. August
1966, Seite 2583). Die Firma wird infolge Geschäftsüberganges gelöscht.
Aktiven und Passiven werden per 31. Dezember 1966 von der nachstehend
eingetragenen «Aktiengesellschaft J. Battaglia, Holzbau, Zizers», in
Zizers, übernommen.

3. Januar 1967.
Aktiengesellschaft J. Battaglia, Holzbau, Zizers, in Z i z e r s. Gemäss öffentlich

beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 23. Dezember 1966
besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Ausfüh-
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rung von Zimmerei- und Schreinereiarbeiten, sowie sämtliche mit dem Holzbau

zusammenhängenden Geschäfte. Sie kann hiezu auch Liegenschaften
erwerben oder verkaufen. Das voll liberierte Aktienkapital beträgt Franken

100 000, eingeteilt in 100 Namenaktien zu Fr. 1000, Fr. 50 000 sind durch
Sacheinlage und Fr. 50 000 durch Verrechnung liberiert. Die Gesellschaft
übernimmt Aktiven und Passiven, mit Wirkung per 31. Dezember 1966, der
vorstehend gelöschten Einzelfirma «J. Battaglia, Holzbau», in Zizers,
gemäss Bilanz vom 31. Dezember 1966, wonach die Aktiven Fr. 136 877.80 und
die Passiven Fr. 82 950.80 betragen. Vom Aktivenüberschuss und Ueber-
nahmepreis von Fr. 53 927 werden Fr. 50 000 auf das Aktienkapital
angerechnet. Fr. 50 000 wurden durch Verrechnung liberiert. Publikationsorgan
ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus
1 bis 3 Mitgliedern. Ihm gehören an: Jürg Battaglia, von Zizers, in Küs-
nacht (Zürich), als Präsident mit Einzelunterschrift und Luzi Battaglia,
von und in Zizers (ohne Unterschrift). Domizil: im Bild (eigenes Büro).

3. Januar 1967. Vermögensverwaltungen.
Orion A.G. Davos, in Davos, Vermögensverwaltungen (SHAB. .Nr. 287
vom 7. Dezember 1966, Seite 3833). Nachdem die Löschungsbewilligungen
der Eidgenössischen Steuerverwaltung in Bern und der kantonalen
Steuerverwaltung in Chur vorliegen, wird die Firma gelöscht.

3 gennaio 1967. Partecipazioni.
Turmifin S.A., in C o i r a, partecipazioni (FUSC. del 5 maggio 1965, N° 103,
pagina 1409). Guido Romano, presidente, e Oscar Regli, membro, hanno
dimissionato; la loro firma e estinta. Nuovo amministratore unico con firma
individuale e il Dr Elio Borradori, da Gordola, in Lugano.

3. Januar 1967.
Konsumgenossenschaft Konkordia Schmitten (Albula), in Schmitten
(Albula) (SHAB. Nr. 133 vom 10. Juni 1955, Seite 1515). Eduard Brazerol,
Präsident, und Emil Gruber-Caspar, Aktuar, sind aus dem Vorstand
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Der bisherige Vizepräsident

Stefan Balzer-Caspar ist nun Aktuar. Neu in den Vorstand wurde
gewählt Josef Baselgia, von Lantsch/Lenz, in Schmitten, Vizepräsident. Der
Präsident oder der Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar.

3. Januar 1967. * Isolationsmaterial.
Churotan-Aktier.gesellschaft, in Thus is, Isolationsmaterial (SHAB. Nummer

54 vom 5. März 1956, Seite 592). Anlässlich der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 20. Dezember 1966 wurden die Statuten geändert.
Die Gesellschaft bezweckt den Handel mit Liegenschaften und die Erstellung

von Bauten. Sie kann sich an andern Gesellschaften beteiligen. Johann
Gartmann, bisher einziges Verwaltungsratsmitglied ist nun Präsident. Neue
Mitglieder des Verwaltungsrates sind Arno Rudolf, von Domat/Ems, ,jn
Thusis, und Rico Gartmann, von Masein, in Zürich. Der Präsident zeichnet
nun kollektiv mit einem anderen Mitglied des Verwaltungsrates. Neues
Domizil: c/o Fa. Gartmann AG., Baugeschäft.

3. Januar 1967.

Tierpräparatorium A. Soliva & W. Simann, in Chur. Alfred Soliva, von
Tavetsch, in Chur, und Werner Otto Wolfgang Simann, deutscher
Staatsangehöriger, in Chur, sind unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1967 ihren Anfang nahm. Die Gesellschafter

zeichnen zu zweien. Kommerzielle Ausübung sämtlicher tierpräparato-
rischer, dermoplastischer und ähnlicher Arbeiten: Calvenweg 2. •

3. Januar 1697. i

Gebr. Schneider, Wohnbau, in Landquart, Gemeinde I g i s. Otto Schneider,
in Bad-Ragaz, und Werner Schneider, in Mastrils, beide von Pfäfers (St.
Gallen), sind unter dieser Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche

am 1. Januar 1967 ihren Anfang nahm. Verkauf und Erstellung
schlüsselfertiger Wohn- und Ferienbauten. Bahnhofstrasse 28 F 7.

3 gennaio 1967. Orologi.
«Stormy Watch» Elena Grandjean-Cavero, in Sta. Domenica. Titolare
della ditta e con il consenso del marito, Elena Grandjean, da Bellerive
(Vaud), in Vacallo-S. Simone (Ticino). Fabbricazione di orologi di ogni

genere. Recapito: c/o Aldo Mazzoni.
3. Januar 1967. Beteiligungen.

Cooper-Bessemer A.G., in Ch u r, Beteiligung an Gesellschaften usw. (SHAB.
Nr. 11 vom 15. Januar 1965, Seite 163). Charles G. Cooper, bisher Präsident,
ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Als Präsident wurde in den Verwaltungsrat gewählt Don E. Dixon,
amerikanischer Staatsangehöriger, in Mount Vernon (Ohio, USA). Er führt
Einzelunterschrift.

3. Januar 1967.
Treuhand- und Revisionsbüro Paul Zinsli, Arosa, in Arosa (SHAB. Nummer

271 vom 19. November 1946, Seite 3375). Einzelunterschrift ist erteilt
an Sonja Berger, von Otelfingen und Linden (Bern), in Arosa.

Aargau - Argovie - Argovia
30. Dezember 1966. Popcorn usw.

Keller & Co., bisher in Schwerzenbach (SHAB. Nr. 165 vom 18.Juli
1950, Seite 1869). Diese Kommanditgesellschaft hat ihren Sitz nach St i Iii
verlegt. Der bisher einzige unbeschränkt haftende Gesellschafter Eugen
Keller ist infolge Todes ausgeschieden. Neue unbeschränkt haftende
Gesellschafter sind: Marianne Dillon-Keller, von Truttikon (Zürich), in Stilli,
mit Zustimmung ihres Ehemannes, und Bruno Keller, von Truttikon
(Zürich), in Stilli. Kommanditäre sind: Franz Keller, Bürger der USA und von
Truttikon, nunmehr in Laufen-Uhwiesen, mit einer Kommanditsumme von
Fr. 30 000; Johann Keller, von und in Truttikon, mit einer Kommanditsumme

von Fr. 20 000; Otto Keller, von und in Truttikau mit einer
Kommanditsumme von Fr. 2000; Meta Keller, von Laufen-Uhwiesen, nun in Seuz-
ach (Zürich), mit einer Kommanditsumme von Fr. 3000; Eduard Schmid, von
Basadingen, nun in Schlattingen (Thurgau), mit einer Kommanditsumme
von Fr. 5000, und Emil Rüeger, von und in Trüllikon, mit einer Kommanditsumme

von Fr. 7000. August Keller ist als Kommanditär ausgeschieden;
seine Kommanditsumme von Fr. 10 000 ist erloschen. Die Gesellschaft hat
am 8. Mai 1950 ihren Anfang genommen. Anpflanzung, Import und Vertrieb
von Popcorn (Spezialmais) sowie Import, Fabrikation, Vermietung und
Vertrieb von Popcorn-Maschinen und -apparaten. Hinterdorf 27.

30. Dezember 1966. Liegenschaften.
Künzli & Cie., in Murgenthal, Erwerb, Verwaltung und Verwertung
von Liegenschaften, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 292 vom 13. Dezember

1961, Seite 3626). Diese Gesellschaft hat sich aufgelöst; die Firma ist
nach durchgeführter Liquidation erloschen.

30. Dezember .1966. Elektrotechnische Verfahren, Stark-und
Schwachstromanlagen usw.

Bolt & Rocchinotti AG, in Rudolfstetten-Friedlisberg,
Ausnützung von elektrotechnischen Verfahren, insbesondere Bau und Unterhalt
von elektrischen Stark- und Schwachstromanlagen, Verkauf und Reparatur
von elektrischen Apparaten und Beleuchtungskörpern usw. (SHAB. Nr. 156

vom 7. Juli 1966, Seite 2190). Gemäss öffentlicher Urkunde über die
Generalversammlung vom 10. Dezember 1966 wurde die Firma geändert in Bolt AG.
Die Statuten sind entsprechend revidiert worden. Aus dem Verwaltungsrat
sind ausgeschieden Karl Henkel, Präsident, und Cornelio Rocchinotti. Die
Unterschrift des Letztgenannten ist erloschen. Hans Bolt ist nun einziges
Mitglied der Verwaltung und führt Einzelunterschrift. Seine Kollektivun-
terschrrft ist erloschen.

30. Dezember 1966. Getränke, Konzentrate.
Jules Schlör Aktiengesellschaft, in Menziken, Produktion von und
Handel mit Getränken und Konzentraten aller Art usw. (SHAB. Nr. 155

vom 8. Juli 1966, Seite 2175). Kollektivprokura wurde erteilt an Peter Schlör,
von und in Menziken (Mitglied des Verwaltungsrates). Er zeichnet mit
einem der beiden unterschriftsberechtigten Mitgliedern des Verwaltungsrates.

30. Dezember 1966.

Fluri & Greutert, Treuhand- & Revisions-AG, in Baden, Uebemahme und
Führung von Treuhand- und Revisionsfunktionen, Buchhaltungen und
Steuermandaten, Uebemahme von und Beteiligung an ähnlichen
Unternehmungen (SHAB. Nr. 184 vom 9. August 1966, Seite 2547). Hans Buck,
nun wohnhaft in Brugg, ist zum Vizedirektor ernannt worden. Er führt
Kollektivunterschrift zu zweien; seine Prokura ist erloschen.

30. Dezember 1966. Chemische Produkte, Kunststoffe, Kitte,
Kreiden, Farbstoffe usw.

Plüss-Staufer A.-G., in Oftringen, Fabrikation, Import, Export und
Vertrieb von chemischen Produkten, Kunststoffen, Kitten, Kreiden,
Farbstoffen, pharmazeutischen Produkten usw. (SHAB. Nr. 239 vom 12. Oktober
1966, Seite 3210). Als neues Mitglied des Verwaltungsrates wurde gewählt
und zugleich zum Direktor ernannt: Baptist Steinmann, bisher
stellvertretender Direktor. Er führt weiterhin Kollektivunterschrift zu zweien

für das Gesamtunternehmen.

30. Dezember 1966. Fototechnische Erzeugnisse.
Dube Fototechnik G.m.b.H., .in Baden, Import und Export von sowie

Handel mit fototechnischen Erzeugnissen (SHAB. Nr. 291 vom 14. Dezember

1964, Seite 3747). Diese Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach
G 1 a r u s (SHAB. Nr. 301 vom 23. Dezember 1966, Seite 4080) im Handelsregister

des Kantons Aargau von Amtes wegen gelöscht.

30. Dezember 1966.
Milchverwertungs-Genossenschaft Tegerfelden, inTegerfelden (SHAB.
Nr. 280 vom 29. November 1960, Seite 3412). In der Generalversammlung

vom 26. Juni 1962 wurden die Statuten revidiert, wodurch die früher
publizierten Tatsachen folgende Aenderungen erfahren haben: Neben der

bisherigen persönlichen und unbeschränkten Haftbarkeit '.der Mitglieder sind

diese im Verhältnis der eingelieferten Milch zu Nachschüssen verpflichtet.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

30. Dezember 1966.
Afiba Aktiengesellschaft für Filmfinanzierung Baden, in Baden, Betei-'
ligung an und Finanzierung von in- und ausländischen Gesellschaften,
insbesondere der Film- und Fernsehindustrie usw. (SHAB. Nr. 120 vom 25. Mai
1966, Seite 1702). Diese Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach
Zürich (SHAB. Nr. 292 vom 13. Dezember 1966, Seite 3950) im Handelsregister

des Kantons Aargau von Amtes wegen gelöscht.
30. Dezember 1966. Blumen-und Kranzbinderei.

•V.Meier, in Aar au, Bedarfsartikel für Blumen- und Kranzbinderei
(SHAB. Nr. 102 vom 2. Mai 1952, Seite 1151). Diese Firma ist infolge Ueber-

• ganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven gemäss Bilanz per 30. Juni
1966 und Sacheinlagevertrag vom 28. Dezember 1966 an die Firma «Vinzenz
Meier AG», in Aarau, erloschen.

30. Dezember 1966. Blumen, Bindereibedarfsartikel.
Vinzenz Meier AG, in Aarau. Unter dieser Firma besteht gemäss Statuten
und Gründungsurkunde vom 28. Dezember 1966 eine Aktiengesellschaft. Sie
bezweckt den Handel mit Blumen und Bindereibedarfsartikeln. Das Grund-

30. Dezember 1966.
BP-Tankstelle Eiken AG, in Eiken. Unter dieser Firma besteht gemäss

Statuten und Gründungsurkunde vom 24. Dezember 1966 eine Aktiengesellschaft.

Sie bezweckt insbesondere den Betrieb der BP-Tankstelle und des

Tankstellenkioskes (Zeitungen sowie Raucherwaren, Schokolade, Mineralwasser)

in Eiken. Die Gesellschaft kann auch Liegenschaften erwerben und

veräussern. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist mit Fr. 20 000

liberiert. Es ist eingeteilt in 50'Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft'
übernimmt gemäss Bilänz per 1. Juli! 1966' und Sacheinlagevertrag vom

24. Dezember 1966 von Kurt Bischoff-Schär dessen im Handelsregister nicht
eingetragenes Geschäft in Eiken. Die Aktiven betragen Fr. 10 681.20.

Passiven sind keine vorhanden. Der Uebernahmepreis beträgt Fr. 10 681.20,

wovon Fr. 10 000 auf das Grundkapital angerechnet'werden, derart, dass

dem Sacheinleger 25 Aktien ausgehändigt werden, die mit je Fr. 400

liberiert sind. Weitere Fr. 10 000 des Aktienkapitals sind in bar einbezahlt.

Alle von Kurt Bischoff-Schär seit dem 1. Juli 1966 getätigten Geschäfte

gehen auf Rechnung der Aktiengesellschaft. Mitteilungen an die Aktionäre

erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das

Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder

mehreren Mitgliedern. Es gehören ihm an: Kurt Bischoff-Schär als Präsident,

und Gertrud Bischoff-Schär, beide von Bischofszell, in Eiken. Sie

führen Einzelunterschrift. Geschäftsadresse: Hauptstrasse 291.

30. Dezember 1966.

Gysi-Optik Aarau, in Aarau, Verkauf und Anpassung von Augenoptik
(SHAB. Nr. 49 vom 28. Februar 1963, Seite 613). Diese Firma ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

30. Dezember 1966. Chemisch-technische Neuheiten.
A.Breitenmoser, in Widen, Handel mit und Vertretung von
chemischtechnischen Neuheiten (SHAB. Nr. 26'vom 1. Februar 1966, Seite 345).
Diese Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach H ö r i (SHAB. Nr. 295

vom 16. Dezember 1966, Seite 3995) im Handelsregister des Kantons Aargau
von Amtes wegen gelöscht.
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kapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 voll liberierte Namenaktien
zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt gemäss Bilanz per 30. Juni 1966
und Sacheinlagevertrag vom 28. Dezember 1966 von der bisherigen Einzelfirma

«V. Meier», in Aarau, an Aktiven Fr. 2 139 242.30 und an Passiven
Fr. 2 039 242.30. Der Uebernahmepreis beträgt Fr. 100 000 und wird voll
auf das Grundkapital angerechnet. Die von der Einzelfirma seit 1. Juli 1966
getätigten Geschäfte gehen auf Rechnung der Aktiengesellschaft. Mitteilungen

an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Vinzenz Meier, von
Stetten (Aargau), in Aarau. Er führt Einzelunterschrift. Kollektivprokura
zu zweien' ist erteilt an Alice Meier-Dietiker, Herbert Meier und Brigitte
Meier, alle von Stetten (Aargau), in Aarau. Geschäftsadresse: Entfelder-
strasse 46.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
31. Dezember 1966.

Thurgauische Käse-Reifungs AG, in Weinfelden (SHAB. Nr. 270 vom
17. November 1966, Seite 3646). Gemäss Beschluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 10. Dezember 1966 wurde das Grundkapital von
Fr. 490 000 auf Fr. 600 000 erhöht durch Ausgabe von 110 voll einbezahlten
Namenaktien zu Fr. 1000. Es ist nun in 600 voll einbezahlte Namenaktien
zu Fr. 1000 eingeteilt. Die Mitgliederzahl des Verwaltungsrats wurde auf
5 bis 12 angesetzt. Die Statuten wurden entsprechend geändert. Eine weitere
Statutenänderung berührt die publizierten Bestimmungen nicht. Als weiteres

Mitglied ohne Zeichnungsbefugnis wurde Dr. Ernst Tobler, von Küs-
nacht (Zürich) und Lutzenberg (Appenzell A.-Rh.), in Ittigen, Gemeinde
Bolligen (Bern), in den Verwaltungsrat gewählt.

31. Dezember 1966. Zimmerei, Sägerei.
Martin Zuber, in Dussnang. Firmainhaber ist Martin Zuber, von Au
(Thurgau), in Dussnang. Zimmerei und Sägerei.

31. Dezember 1966. Käserei, Schweinemast.
W. Burkhalter, in S c h o c h e r s w i 1.' Firmainhaber ist Wolfgang
Burkhalter, von Langnau im Emmental, in Schocherswil. Käserei und Schweinemast.

31. Dezember 1966. Liegenschaften, Spezereien.
Josef Hug, in Tägerschen, Liegenschaftenhandel, Spezereiwarenhand-
lung (SHAB. Nr. 65 vom 20. März 1953, Seite 660). Die Firma wird, weil
nach Aufgabe des Liegenschaftenhandels nicht mehr eintragspflichtig, auf
Antrag des Inhabers gelöscht.

31. Dezember 1966. Pneumatische Vorrichtungen usw.
J.Walter AG, in Balte rswil, Fabrikation von und Handel mit
pneumatischen Vorrichtungen und Werkzeugen usw. (SHAB. Nr. 127 vom 3. Juni
1965, Seite 1752). Durch Generalversammlungsbeschluss vom 25. November
1966 wurde der Gesellschaftszweck wie folgt neu umschrieben: Fabrikation
von und Handel mit pneumatischen und hydraulischen Geräten und
Vorrichtungen, Kompressoren, sowie sonstigen Betriebseinrichtungen, Maschinen

und Werkzeugen aller Art. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.
Theo Flury, bisher Prokurist, wurde zum Vizedirektor mit Kollektivunterschrift

zu zweien ernannt; seine Prokura ist erloschen. Kollektivprbkurä
zu zweien wurde erteilt an: Josef Kohler, von Pfäfers (St.'Gallen), in BaU
terswil, und Paul Wagner, von Walliswil bei Wangen (Bern), in Bichelsee.
Die Einzelprokura des Prokuristen' Paul Grob wurde in Kollektivprokura
umgewandelt Er zeichnet nun zu zweien.

31. Dezember 1966. Holzwaren, Lagergestelle usw.
Walter & Bruynzeel AG, in Balterswil, Fabrikation von und Handel
mit Holzwaren aller Art, insbesondere Lagergestellen usw. (SHAB. Nr. 122
vom 28. Mai 1965, Seite 1681). Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an
Josef Kohler, von Pfäfers (St. Gallen), in Balterswil. Die Einzelprokura
des Prokuristen Theo Flury wurde in Kollektivprokura umgewandelt. Er
zeichnet nun zu zweien.

Tessin - Tessin - Ticino
Ufficio di Biasca

3 gennaio 1967. Lampade di quarzo.
Armanini Mario, prodotti Marvac,in Osogna. Titolare della ditta e Mario
Armanini, da Caslano, in Osogna. Fabbricazione e commercio di lampade
di quarzo.

Ufficio di Faido
2 gennaio 1967. Mobiii e serrämenti.

Luraschi Elvezio & Figlio, in Lavorgo di Chiggiogna (FUSC. del 5 ago-
sto 1952, N° 181, pagina 1972). Ii socio Elvezio Luraschi essendo uscito
dalla societä col 1° dicembre 1966, questa e sciolta. La ditta ü cancellata.
II socio Giuseppe Luraschi continua gli affari come azienda individuale
a sensi dell'art. 579 CO. II nome della ditta ä Giuseppe Luraschi.

2 gennaio 1967. Mobiii e serrämenti.
Dressi Patrizio, in Giornico (FUSC. del -4 marzo 1965, N° 52, pagina
684). Tale ditta individuale viene radiata dal registro di commercio in se-
guito a cessione di attivo e passivo, come a contratto 19 dicembre 1966,
alla costituenda ditta «Dressi SA», in Giornico.

2 gennaio 1967. Falegnameria e carpenteria, ecc.
Dressi SA, in Giornico. Sotto tale ragione sociale, con atto pubblico e

statuti del 19 dicembre 1966, e stata costituita una societä anonima
avente per scopo: l'esercizio di una falegnameria e carpenteria; costru-
zione, aequisto e vendita di mobili ed arredamenti; fabbricazione e vendita
di serrämenti interni ed esterni, nonchä posa di pavimenti d'ogni genere..
La societä puö partecipare' ad altri imprese svizzere od estere. II capitale
sociale ä di fr. 100 000, suddiviso in 100 azioni, al portatore, da fr. 1000

cadauna, interamente liberate. Sono conferiti in natura: giusta il contratto
19 dicembre 1966 gli attivi ed i passivi della ditta individuale «Dressi
Patrizio», Giornico, conformemente al bilancio del 30 settembre 1966, che
dä un attivo di fr. 322 350.01 ed un passivo di fr. 269 100.79, per il prezzo
di fr. 53 249.22, saldo attivo che ne risulta. Per tale conferimento Patrizio
Dressi riceve in compenso 45 azioni'di fr. 1000 cadauna, interamente
liberate, mentre che la differenza di fr. 8249.22 gli viene accreditata a debito
della societä in conto corrente. Le pubblicazioni avverranno sul Foglio uffi-
ciale svizzero di commercio. Le comunicazioni saranno fatte a mezzo lettera
raccomandata. La societä e retta da un consiglio di amministrazione com-

posto di uno o piü membri: attualmente due, che sono: Patrizio Dressi,
da ed in Giornico, presidente; Remo Storni, da ed in San Vittore (Grigioni),
membro. La facoltä di rappresentanza compete al presidente, al membro
ed alla procuratrice Franca Dressi nata Rossi, moglie di Patrizio, da ed in
Giornico, con firma individuale. Recapito: uffici propri, in Giornico.

4 gennaio 1967. Lavori di costruzione, ecc.

Icoge SA, in Faido (FUSC. del 24 gennaio 1966, N° 19, pagina 251). Tale
ditta viene radiata dal registro di commercio di Leventina, in seguito a

trasferimento della sede a Bellinzona (FUSC. del 14 dicembre 1966,
No 293, pagina 3969/70).

Ufficio di Locarno
30 dicembre 1966. Tabacchi, ecc.

Giacomazzi Armida, in Locarno. Titolare e Armida Giacomazzi, fu Iginio,
da ed in Moghegno. Commercio di tabacchi e articoli da fumatori. Piazza
Grande 11.

30 dicembre 1966. Ristorante.
Signora Margherita Rossi in liquidazione concordataria, in M i n u s i o

(FUSC. del 10 aprile 1961, N° 62, pagina 992). La liquidazione essendo ter-
minata, questa ragione sociale e cancellata.

30 dicembre 1966. Pulizia.
Valli & Chiesa «Valchisa», in M i n u s i o. Stefano Valli, da Aarau, in Brione
sopra Minusio, e Plinio Chiesa, da Loco, in Minusio, hanno costituito, a

datare dal 1° gennaio 1967, una societä in nome collettivo sotto la ragione
sociale suindicata. Vincola la ditta la firma collettiva degli associati. Ser-
vizio di pulizia tombinature e fognature pubbliche e private, pulizia pozzi
neri, pulizia della riva del lago, lavaggio strade ed affini. Via Gottardo,
presso garage Chiesa & Figli.

3 gennaio 1967. Films radiografici, ecc.
Marazzi & Co, in Muralto (FUSC. del 10 marzo 1959, N° 56, pagina 724),
societä in accomandita. La ditta e sciolta in data 29 dicembre 1966 per
cessazione dell'attivitä. La liquidazione essendo terminata, questa ragione
sociale.e cancellata.

3 gennaio 1967. • Tabacchi.
Ernestina Ghirlanda, in Brissago (FUSC. del 21 gennaio 1966, N=> 17,

pagina 217). La titolare Ernestina Ghirlanda ha stabilito con il marito
Orazio Ghirlanda il regime matrimoniale della separazione dei beni.

Ufficio di Lugano
30 dicembre 1966. Immobili, ecc.

Lucinia S.A., in Lugano, la compera e la vendita di immobili, ecc.
(FUSC. del 2 settembre 1966, N° 205, pagina 2788). Con verbale notarile
della sua assemblea generale del 30 dicembre 1966, la societä ha aumen-
tato il capitale sociale da fr. 50 000 a fr. 150 000 mediante l'emissione di
100 azioni al portatore da fr. 1000 cadauna. Lo statuto e stato modificato di
conseguenza. II capitale sociale e ora di fr. 150 000 diviso in 150 azioni al
.portatore da fr. 1000 cadauna, interamente liberato.

30 dicembre 1966.
Ninca Holding S.A., a Lugano. Societä anonima con atto notarile e

statuto del 29 dicembre 1966. Scopo: la "partecipazione a societä ed imprese
commerciali, industriali, finanziarie e immobiliari; l'acquisto e la vendita
di azioni, di quote di societä, qualunque ne sia l'oggetto. Capitale: fr. 200 000

diviso in 200 azioni al portatore da fr. 1000 cadauna, interamente liberato.
Pubblicazioni: Foglio ufficiale del cantone Ticino, salvo quelle che devono
essere effettuate sul Foglio ufficiale svizzero di commercio. Comunicazioni
e convocazioni: agli azionisti, se noti, per lettera raccomandata.
Amministrazione: 1 a 5 membri, attualmente da un amministratore unico con firma
individuale che e Marco Gambazzi, da Npvaggio, in Lugano. Recapito: Via
P. Lucchini 2, c/o l'amministratore unico.

30 dicembre 1966. Transazioni immobiliari, ecc.
Immobiliare Canova S.A., in Lugano, transazioni immobiliari e mobiliari,
ecc. (FUSC. del 31 maggip 1966, N° 124, pagina 1762). Con verbale notarile

delle sue assemblee generali straordinarie del 19 e 22 dicembre 1966,
la societä ha aumentato il capitale sociale da fr. 1 000 000 a fr. 2 000 000
mediante l'emissione di 200 azioni al portatore da fr. 5000 cadauna liberate
con compensazione di un credito di pari importo verso la societä: La societä
ha pure deciso di trasformare le vecchie 200 azioni da nominative al portatore.

II capitale sociale interamente liberato e ora di fr. 2 000 000 diviso
in 400 azioni al portatore da fr. 5000 cadauna.

30 dicembre 1966. Tipografia, ecc.
Gaggini-Bizzozzero S.A., a Massagno,, commercio in articoli di
tipografia, cartoleria, ecc. (FUSC. del 23 novembre 1950, N° 275, pagina 3003).
Con verbale notarile dell'assemblea generale straordinaria del 13 dicembre
1966, la societä ha m.odificato lo statuto. Lo scopo sociale e il se'guente:
esercizio di una tipografia, commercio in articoli di tipografia, cartoleria,
cancelleria e libreria. con vendita al dettaglio ed all'ingrosso. La societä
ha pure aumentato il capitale sociale da fr. 50 000 a fr. 250 000 mediante
emissione di 400 azioni al portatore da fr. 500 cadauna, interamente liberate,
per fr. 120 000 mediante compensazione di un credito di uguale importo nei
confronti della societä e per fr. 80 000 mediante prelevamento delle riserve
a disposizione dell'assemblea generale. II capitale sociale, interamente
liberato, e attualmente di fr. 250 000 diviso in 500 azioni al portatore da fr. 500
cadauna. Lo statuto sociale e stato interamente riveduto e modificato anche
nel senso che le comunicazioni vengono indirizzate agli azionisti, in quanto
noti, per lettera raccomandata. A membro del consiglio di amministrazione
e stato nominato Carlo Gaggini, da Gentilino,' in Massagno, con firma
collettiva a due con gli altri membri. La firma individuale della presidente
Piera Gaggini e estinta; la stessa firmerä collettivamente a due con gli
altri membri del consiglio di amministrazione.

30 dicembre 1966. Pietre preziose.
Gemunion Dobler & Ci, a P a z z a 11 o lavorazione e commercio pietre
preziose, societä in accomandita (FUSC. dell'll febbraio 1966, N° 35, pagina
473). II socio accomandante Ernst Anders si e ritirato dalla societä dal
6 settembre 1966. La sua quota di fr. 15 000 e estinta e lo stesso cessa di
firmare quale procur'atore.

30 dicembre 1966. Consulenza investimenli, ecc.
Berex S.A., a Lugano, consulenza per investimenti, ecc. (FUSC. del
7 novembre 1966, N» 261, pagina 3513). Hansruedi Walter, dimissionario,
non ä piü presidente e membro del consiglio d'amministrazione e la sua
firma ä estinta. Nuovi membri sono: Giangiorgio Spiess, da Laufen-Uhwie-
sen, in Lugano, nominato presidente; Luigi Olivi, di nazionalitä italiana, in
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Ginevra, e Jean-Alain Koch, da Hofen (Sciaffusa), in Losanna. Aldo Lepori
giä iscritto rimane membro. La societä e vincolata dalla firma collettiva
del presidente con un membro.

30 dicembre 1966. Sondaggi, cementazioni, ecc.
Sondacem S.A., precedentemente a Bellinzona, l'esecuzione di sondaggi,

cementazioni, ecc. (FUSC. del 27 dicembre 1966, N° 303, pagina 4117).
Con verbale notarile dell'assemblea generale straordinaria del 2 dicembre
1966, la societä ha deciso di trasferire la sede a Lugano. Gli statuti sono
stati modificati di conseguenza. Gli statuti originari portano la data del
15 ottobre 1962. Scopo: l'esecuzione di sondaggi, cementazioni, consolida-
menti, impermeabilizzazioni, palificazioni, pozzi trivellati ed in genere ogni
studio o lavoro specializzato nell'ambito dell'edilizia civile e industrjale,
Capitale sociale: fr. 50 000 diviso in 50 azioni al portatore da fr. 1000
cadauna, interamente liberato. Pubblicazioni: Foglio ufficiale svizzero di
commercio. Amministrazione: da 1 a 5 membri attualmente da: Dante Gero-
sa, da Stabio, in Mendrisio, presidente; Paolo Alberti, cittadino italiano,
in Milano, membro; Giangiorgio Spiess, da Laufen-Uhwiesen, in Lugano,
membro. La societä e vincolata dalla firma collettiva a due dei membri del
consiglio di amministrazione. Recapito: Via G. B. Pioda 9, c/o studio legale
Tettamanti-Spiess-Dotta.

30 dicembre 1966. Garage.
Garage Paradiso Wittwer e Rami, a Paradiso, esercizio di un garage,
ecc. societä in nome collettivo (FUSC. del 14 agosto 1963, N« 188, pagina
2366). La societä e sciolta dal 31 dicembre 1966. Questa ragione sociale
e radiata essendo terminata la liquidazione.

30 dicembre 1966. Albergo.
Ines Arrigo, a Lugano, esercizio albergo Aurora (FUSC. del 5 ottobre
1960, N° 233, pagina 2853). La ditta e cancellata per cessione di commercio.

30 dicembre 1966. Compra vendita immobili.'
Immobiliare Villa Costantina S.A., ä Lugano, compravendita immobili,
ecc. (FUSC. del 23 dicembre 1966, N° 301, pagina 4086). II capitale sociale
di fr. 50 000 e ora interamente liberato.

30 dicembre 1966.
Corner Banca S.A., a Lugano (FUSC. dell'8 novembre 1966, N° 262,
pagina 2524). Diego Denti, da ed in Lugano, e stato nominato procuratore
e firmerä per tutta l'impresa congiuntamente con un amministratore, un
direttore nonche con tutti i funzionari ai quali e conferita analoga facoltä.

30 dicembre 1966. Immobili, ecc.
Niobe S.A., a Lugano, la compera, la vendita, la costruzione e locazione
di beni mobili ed immobili, ecc. (FUSC. del 18 agosto 1966, N° 192, pagina
2641). La societä e ora vincolata dalla firma collettiva del membro del
consiglio di amministrazione Josef Camenzind con il presidente Dr Lorenzo
Gilardoni o con l'altro membro, Giuliaho Santini. I poteri degli amministra-
tori sono di conseguenza cosi modificati.

31 dicembre 1966. \ Albergo.
Maffeis e Tulimiero, a Breganzona, gerenza dell'Albergo Tivoli,
societä in nome collettivo (FUSC. del 21 aprile 1964, N« 90, pagina 1241).
La societä e sciolta dal 31 dicembre 1966. La liquidazione essendo terminata,
la ditta e canoellata.

Distretto di Mendrisio
2 gennaio 1967. Partecipazioni.

Immoamst Holding, in C h i a s s o ..societä anonima holding con atto notarile

e statuti in data.2 gennaio 1967. Scopo: la partecipazione finanziaria
ad altre societä ed in particolare l'acquisto e la gestione di titoli azionari
di societä nazionali ed estere. Capitale: fr. 50 000, suddiviso in 50 azioni,
al portatore, da fr. 1000 cadauna, interamente liberate. Pubblicazioni: Foglio
ufficiale svizzero di commercio. Amministrazione: 1 a 5, attualmente un
amministratore unico nella persopa di Dr Armando Pedrazzini, da Campo
Vallemaggia, in Vacallo, con firma individuale. Recapito: presso Fiam S.A.,
•Via Livio 5.

2 gennaio 1967. Immobili.
Alideco S.A. (Albarella Island Development Company), in Chiasso,
l'acquisto, la costruzione e la vendita in Svizzera e all'estero di beni immobili,
ecc. (FUSC. del 5 aprile 1966, N° 80, pagina 1116). Con decisione assem-
bleare del 29 dicembre 1966, la societä ha aumentato il proprio capitale
da fr. 220 000 a fr. 350 000 mediante emissione di 130 azioni, al portatore,
da fr. 1000 cadauna, interamente liberate. Attualmente il capitale. sociale
e di fr. 350 000, suddiviso in 350 azioni, al portatore, da fr. 1000 cadauna,
interamente liberate. Gli statuti sono stati modificati di conseguenza.

2 gennaio 1967. Partecipazioni.
Cade Holding S.A., in Chiasso, la partecipazione finanziaria ad altre
societä ed in particolare l'acquisto e la gestione di titoli azionari di societä
nazionali ed estere (FUSC. del 17 febbraio 1966, N° 40, pagina 539). Con
decisione assembleare del 29 dicembre 1966, la societä ha deciso di modi-
ficare la ragione sociale in Chainde Holding. Gli statuti sono stati modificati

di conseguenza.

Waadt - Vaud - Vaud
Bureau d'Aigle

30 däcembre 1966.
Teleski des Martinaux, ä Lavey-Village. Sous cette raison sociale
il a ete constitue une societä cooperative selon Statuts du 24 fevrier 1965.

But: mettre ä disposition des sportifs et des jeunes de Mordes, Lavey et
environs, dans une region jusqu'ä präsent partiellement fermee au tourisme
hivernal, un ou plusieurs remonte-pentes qui figureront en bonne place
parmi les mesures susceptibles de sortir Mordes de son isolement. Pour
y parvenir, eile procedera ä l'acquisition des droits de superficie ou de

passage eventuellement necessaire, ä la construction d'un ou de plusieurs
remonte-pentes, au developpement de la pratique du ski et ä l'edification
eventuelle dans la region de la Rosseline, d'un restaurant-buvette avec dor-
toirs permettant de recevoir ecoles et societes. Les parts sociales sont de

fr. 25 chacune, nominatives. Toute responsabilite personnelle des associäs
est exclue. Publications: Feuille officielle suisse du commerce. La societe
est administree par un conseil d'administration de 3 ä 15 membres, lequel
choisit dans son sein un comite de direction de 5 membres. Comite de

direction de l'administration: president: Valdo Clerc, de La Chaux-de-Fonds,
ä Lavey-Village. Vice-president: Jean Bianchi, de Filet (Valais), ä Mon-
they. Secretaire: Gizele Detrey, de Corcelles-präs-Payerne, ä Lavey-Village.
Caissier: Camille Bochatay, de Vernayaz et Salvan, ä St-Maurice. Membre;

Charles Degoumois, de Tramelan (Berne), ä Lavey-Village. La sociätä est

engagee par la signature collective ä deux du president et d'un autre
membre du comite de direction. Locaux: Lavey-Village, chez le president
Valdo Clerc.

3 janvier 1967.
Societe Immobiliere de l'Hötel des Salines, ä B e x, societe anonyme (FOSC.
du 10 mai 1965, page 1464). Suivant proces-verbal authentique de sou as-
sembläe generale du 19 decembre 1966, la societe a decide d'adopter comme
nouvelle raison sociale Societe de l'Hötel des Salines et de porter son capital
social de fr. 50 000 ä fr. 300 000 par remission de 250 actions de fr. 1000

chacune, au porteur, entierement liberees par compensation avec une
creance de fr. 250 000 contre la societe. Les Statuts ont ete modifiäs en con-

.sequence. Le capital social, entierement libere, est actuellement de francs
300 000. Les administrateurs Dr Willi Kuhn et Armin Wyssmann ont de-
missionne. Leurs pouvoirs sont eteints. Dr Fritz Hofstetter, de Langnau
(Berne), ä Reinach (Bäle-Campagne)', est nouveau president; Axel Hayler,
d'Allemagne, ä Offenbach (Allemagne), et Andre Hengge, de Rorschach
(St-Gall), ä Bex, ont ete nommäs membres du conseil d'administration. La
societe sera dorenavant engagee par la signature collective ä deux des

administrateurs.

Bureau de Lausanne
26 decembre 1966. Installations sanitaires.

Andre Henny & Cie, ä Lausanne, entreprise d'installations sanitaires
et leur entretien, sociäte en commandite (FOSC. du 8 fevrier 1963, page
401). L'associe commanditaire Charles Roulet s'est retire de la sociätä des
le Ier decembre 1966. Sa commandite de fr. 2000 et sa procuration sont
eteintes. Nouvel associe commanditaire avec une commandite de fr. 2000:
Maurice Ponzio, de Bellinzone, ä Lausanne, nommä fonde de procuration
avec signature collective ä deux.

28 decembre 1966. Pierres de bijouterie.
Robert Durafourg et Fils, ä Lausanne, pierres de bijouterie, societä en
nom collectif (FOSC. du 20 octobre 1954, page 2685). La sociäte est dissoute
depuis le 31 decembre 1966. La liquidation ätant terminäe, cette raison
sociale est radiäe; l'actif et le passif sont repris par la sociätä en commandite

«Durafourg & Cie», ä Lausanne, ci-apres inscrite.
28 däcembre 1966 Pierres pour bijouterie, etc.

Durafourg & Cie, ä Lausanne. Sous cette raison sociale, il a äte constitue

une societe en commandite qui commencera le Ier janvier 1967. Elle a

pour seul associe indefiniment responsable Jean Durafourg, allie Favre, de
et ä Lausanne, et pour associe commanditaire Robert Durafourg, de et ä

Lausanne, avec une commandite de fr. 100 000, montant representant la part
de Robert Durafourg au capital social de la societä en nom collectif
dissoute «Robert Durafourg et Fils». Elle reprend les actifs et passifs de la
societä en nom collectif «Robert Durafourg et Fils», ä Lausanne, radiäe.
Fabrication et commerce de pierres pour bijouteries et toutes industries,
la construction et le commerce de tous outillages et machines pour la bijouterie

et l'industrie. Rue de Geneve 84.
28 decembre 1966.

Fiduciaire Lucien Borloz, expert-comptable diplöme A.S.E., ä Lausanne
(FOSC. du 4 janvier 1966, page 21). Cette raison est radiee'par suite .cie

remise de. commerce. Partie des' actifs ef des passifs sont repris par la
societe anonyme «Fiduciaire Borloz S.A.», ä Lausanne, ci-apres inscrite.

29 däcembre 1966.
Fiduciaire Borloz S.A., ä Lausanne. Sociätä anonyme. Date des Statuts:
22 däcembre 1966. But: toutes opärations entrant dans le domaine d'activitä
d'une entreprise fiduciaire. II est fait apport ä la societä d'aetifs et de
passifs de l'entreprise «Fiduciaire Lucien Borloz, expert-comptable diplö-
mä A.S.E.», ä Lausanne, selon bilan au 30 novembre 1966 et convention d'ap-
port du 22 däcembre 1966, annexäs ä l'acte authentique, soit des actifs pour
un montant de fr. 200 179.18 et des passifs pour un montant de fr. 39 604.15,
soit un actif net de fr. 160 575.03, aeeepte pour ce prix dont fr. 160 000
imputä sur le capital. Capital fr. 200 000 divisä en 400 actions nominatives
de fr. 500, entierement liberees. Publications: FOSC. Conseil: 1 ou
plusieurs membres, compose de Lucien Borloz, d'Ormont-DessouS, ä

Lausanne, Präsident, et Maurice Champoud, de Cossonay, ä Bremblens. La
societä est engagäe par la signature individuelle du Präsident Lucien Borloz

ou par la signature collective ä deux de l'administrateur Maurice Champoud

et des fondäs de procuration: Andrä Ruetschi, de Gipf-Oberfrick (A'r-
govie), ä Prilly; Cäsar Adäs, d'Egypte, ä Lausanne; Alfred Stoll, de Oster-
fingen, ä Renens, et Pierre Luginbühl, de Obe'rthal, ä Lausanne. Bureaux:
Rue de Bourg 27.

30 däcembre 1966.
Rectacier S.A. - (Schleifstahl A.G.), ä Lausanne (FOSC. du 23 däcembre
1965, page 4016). La raison est radiee, les autoritäs fiscales fäderale et
cantonale ayant donnä leur accord.

30 däcembre 1966. Appareillage, ferblanterie.
P. Valsecchi, ä Pully, appareillage et ferblanterie (FOSC. du 19 septem-
bre 1947, page 2724). La raison est radiäe par suite de däces du titulaire.
L'actif et le passif sont repris par la societä anonyme «Entreprise Valsecchi
et Baumann S.A.», ä Pully, inscrite ci-apräs.

30 däcembre 1966. Installations sanitaires, couverture, etc.
Entreprise Valsecchi et Baumann S.A., ä Pully. Sociäte anonyme. Date
des Statuts: 29 däcembre 1966. But: exploitation d'une entreprise d'installations

sanitaires, ferblanterie et couverture. Objet: continuation de la mai-
son «P. Valsecchi», ä Pully. Apport: actif et passif de la maison «P.
Valsecchi», ä Pully, selon bilan au 31 octobre 1966 et convention annexäs ä
l'acte authentique et accusant un actif de fr. 386 450.18 et un passif de
fr. 254 064.73, soit un actif net de fr. 132 385.45, aeeeptä pour ce prix, dont
fr. 48 000 imputä sur le capital. Capital social: fr. 50 000, divisä en 50
actions de fr. 1000 chacune, nominatives, entierement liberäes. Publications:
Feuille officielle suisse du commerce. Conseil: 1 ou plusieurs membres:
Savina Valsecchi, de et ä Pully, president, et Michel Baumann, de Lutry
et Thoune, ä Lutry, secretaire. Signature individuelle des administrateurs.
Bureaux: Rue du Centre 1.

30 däcembre 1966. Appareils älectroniques.
Elinca, ä R e n e n s fabrication de tous appareils älectroniques, sociätä
anonyme (FOSC. du 29 janvier 1964, page 299). Capital social portä de
fr. 50 000 ä fr. 100 000 par l'ämission de 10.0 actions de fr. 500 chacune,
nominatives, entierement libäräes par compensation de cräances. Statuts modifiäs

le 23 däcembre 1966. Capital: fr. 100 000, divisä en 200 actions nominatives

de fr. 500 chacune, entierement libäräes.
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4 janvier 1967. Cinema.
Marg. Arbel, ä Rolle, exploitation du cinematographe «Cinema Casino»
(FOSC. du 10 decembre 1952, N° 290, page 3013). La raison est radiee par
suite de remise de commerce.

1

4 janvier 1967. Cafe, Cinema.
J. Manigley, ä Rolle, exploitation du cafe-restaurant ä l'enseigne de
«Cafe du Marche» et d'un cinema ä l'enseigne de «Cinema Central» (FOSC.
du 21 decembre 1966, N® 299, page 4049). La maison ajoute ä son genre
d'affaires l'exploitation d'un cinema ä l'enseigne de «Cinema du Casino».

Bureau de Vevey
29 decembre 1966. Tabac, articles souvenir, etc.

Amacker et Fils, ä Montreux. Sous cette raison, Oscar Emmanuel
Amacker, son epouse Marie nee Exquis, et ses enfants Jean-Michel, Fran-
qoise Marie, et Dominique Josephine Amacker, tous de Eischoll (Valais)
ä Sierre, ont constitue une societe en nom collectif qui commencera le
1« janvier 1967. Les associes Oscar Emmanuel et Marie Amacker, son
epouse, ont seuls la signature sociale individuelle. Magasins de tabac, d'ar-
ticles souvenir, de bijouterie fantaisie, de chocolat. Grand'Rue 42 et 83.

Neuenburg - Neuchätel - Neuchätel

Bureau de Neuchätel
19 decembre 1966.

Banque Cantonale Neuchäteloise, ä Neuchätel (FOSC. du 12 aoüt 1966,
N® 187, page 2586). Gilbert Meyland, du Lieu (Vaud), ä Peseux, et Edgar
Renaud (jusqu'ici fonde de pouvoir), nömme sous-directeur, engagent le
siege principal et les deux succursales de La Chaux-de-Fonds et du Locle,
en signant conjointement entre eux ou avec une autre personne autorisee.
Pierre Ribaux, de Bevaix, ä Neuchätel,,et Maurice Wenger, de Blumenstein
(Berne), ä Peseux, sont nommes fondes de pouvoir avec signature collective
ä deux pour le siege principal. La signature de Henri Schaeffer, sous-
directeur, est radiee.

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoii smarriti

Aufrufe — Sommations — Diffida

Es werden vcrmissl die Inhaber-Aktien der Birseckbahn AG., Arlesheim,
Nrn. 1031-1038, 1011-1060, 1071-1082, 3031-3010 und 3301-3350.

Die unbekannten Inhaber dieser Aktien werden aufgefordert, diese innert
sechs Monaten seit der ersten Publikation bei der unterzeichneten Amtsstelle
vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. • (1213)

4110 Liestal, den 12. Januar 1967.
Obergerichtskanzlei Basel-Landschaft

Es werden vermisst:
1. Inliabcrschnldbricf Grundbuchamt Diepoldsau, Band 25, Nr. 35, im Betrage

von Fr. 800.-, datiert vom 5. August 1935, lastend auf Kat. Nr. 2348 in
Krummensee, nach der Güterzusammenlegung Parz. Nr. 1110, ca. 2622 m2

Wiese der Orlsgemeinde Widnau (früherer Eigentümer: Hans Köppel-Sieber,
Marmorwerke, Widnau).

2. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 3134, Pfandprotokoll Wildhaus, Band 10,
im Betrage von Fr. 700.- (ursprünglich Fr. 1450), datiert vom 5. Dezember
1899, lastend auf Grundregister Bd. I, Nr. 284, Plan 8, Parzelle Nr. 642,
Heimwesen im Schönenboden, Wildhaus, der Robert Hunziker AG-Stiftung
mit Sitz in St. Gallen; heutige Gläubiger: Erben des Josef Anton Koller,
nämlich Geschwister Maria und Oskar Koller, Wildeggstr. 18, St. Gallen.

3. Schuldbrief St. Gallen, Nr. 5878, irn Betrage von Fr. 22 000.-, und Schuldbrief

St. Gallen, Nr. 5879, im Betrage von Fr. 9000.-, beide datiert vom
13. Juli 1923 und lastend auf Parzelle Nr. 1081, Grundbuch St. Gallen,
Wohnhaus mit Hofraum und Garten an der St. Gcorgen-Strasse 19 in
St. Gallen; heutige Gläubigerin: Erbengemeinschaft Ferdinand
Frischknecht-Stadelmann, St. Gallen.

4. Inhaber-Sparheft Nr. 2036 der St. Gallischen Kantonalbank, Filiale Bad
Ragaz; Guthaben per 31. Dezember 1966: Fr. 2414.35.

Die allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere werden aufgefordert, Ziff. 1-3
innert eines Jahres, Ziff. 4 innert sechs Monaten vom Tage der ersten
Veröffentlichung an vorzuweisen, und zwar:
Ziff. 1 beim Bezirksgerichtspräsidium Unterrheintal in 9430 St. Margrethen,
Ziff. 2 beim Bezirksgerichtspräsidium Obcrtoggenburg in 9650 Ncsslau, und
Ziff. 3 und 4 beim Bezirksgerichtspräsidium St.Gallen in 9004 St. Gallen, ansonst
die Wertpapiere kraftlos erklärt werden. (1032)

9000 St. Gallen, den 6. Januar 1967
Rekurskommission des Kantonsgerichts

30 decembre 1966. Participations.
Turly S.A., ä Lausanne, acquisition et administration de participations
& des entreprises commerciales, industrielles ou finaneiöres situees hors
du canton de Vaud (FOSC. du 14 aoüt 1961, page 2382). Date de dissolution:

30 döcembre 1966. La liquidation est terminee. La raison sociale ne
peut etre radiee, les autorites • fiscales föderale et cantonale n'ayant pas
encore donne leur aqcord.

30 decembre 1966.
Castor, societe de construction, ä Lausanne, societe cooperative (FOSC.
du 13 mai 1960, page 1453). Date de la dissolution: 22 octobre 1966. La
societö entre en liquidation sous la raison sociale Castor, societe de
construction, en liquidation. Les administrateurs Alfred Cotting, Gustave Gen-
ton et Salvatore Chilardi sont demissionnaires; leur signature est radiee:
Liquidateur avec signature individuelle: Paul Stoudmann, de Bussy-sur-
Morges, ä Pully. Bureau transfere: Grand-Chene 8 (chez le liquidateur).

30 decembre 1966.
Societe Immobiliere de 1'Avenue de France Bellevue A, ä Lausanne,

societe anonyme (FOSC. du 30 juillet 1965, page 2393);
Valparc S.A., ä Lausanne, affaires immobilieres (FOSC. du 30 juillet

1965, page 2393).
Les soeiötes sont engagees par la signature collective ä deux des

administrateurs Elisabeth Ruepp, de Sarmenstorf (Argovie), ä
Lausanne, presidente, et Pierre Rochat (inscrit), nomme secretaire et dont
les pouvoirs sont modifies en consequence. '

30 decembre 1966. Immeubles.
Valency-Plaisante, ä Lausanne, societe anonyme immobiliere (FOSC.

du 8 juin 1966, page 1859);
S.I. Devo Lausanne A S.A., a. Lausanne, affaires immobilieres (FOSC.

du 8 juin 1966, page 1859).

L'administrateur Marcel Casai est demissionnaire; sa signature
est radiee. Dr Renö Bucher (inscrit) reste seul administrateur avec
signature individuelle; ses pouvoirs sont modifies en consequence.

30 decembre 1966. Bureau fiduciaire, etc.
Borel & Cie, ä Lausanne, bureau fiduciaire et d'informations
industrielles, societe en commandite (FOSC. du 13 avril 1965, page 1169). L'as-
sociö indefiniment responsable Bernard Borel est separe de biens de Marie-
Louise nee Brand.

Bureau de Moudon
4 janvier 1967. Machines agricoles.

Albert Michod, ä Lucens. Le chef de la maison est Albert Michod, de
et ä Lucens. Achat et vente de machines agricoles. Route de Moudon.

Bureau deNyon
30 decembre 1966.

Societö de Laiterie de Borex, ä B o r e x, societe cooperative (FOSC. du
27 septe.nibre .1950, page. 2474). Georges1 Matthey," president, et Adolphe
Briggen, secretaire, ont demissionne; leurs pouvoirs sont eteints et leurs
signatures sont radiöes. Nouveau president est Georges Varidel, de Prahins
et Chaneaz, ä Borex, jusqu'ici vice-president; et nouveau secretaire est
Rene Briggen, de Borex et Spiez; ä Borex. La societe est toujours engagee
par la signature collective du president et du secretaire.

3 janvier 1967. Tabacs, journaux.
H. Delisle, ä C o p p e t. Chef de la maison: Henri Delisle-Schneider, de
Froideville, ä Coppet. Vente de tabacs et journaux. Grand-Rue.

Bureau d'Orbe
3 janvier 1967.

Electroday, produits chimiques et electrochimiques S.A., au Day, commune
de V a 11 o r b e (FOSC. du 12 juillet 1950, N® 160, page 1813). Dans son
assemble generale extraordinaire du 30 novembre 1966, cette societe a vote
sa dissolution. La liquidation est terminee. Cette raison sociale ne peut
toutefois etre radiee, l'administration.föderale des contributions faisant de-
faut.

*
Bureau d'Oron

31 decembre 1966. Produits pour la construction pröfabriquee.
Profilacier S.A., pröcedemment ä Carouge (FOSC. du 25 septem-
bre 1964, page 2889). Suivant procös-verbal authentique de son assemblee
gönerale du 14 decembre 1966, la societe a decidö de transferer son siege
social ä Oron-la-Ville. Les Statuts ont ete modifies en consequence.
La societe a pour but l'achat, la vente, l'importation et l'exportation de tou-
tes matieres premieres, marchandises, produits manufacturös ou non
interessant notamment le domaine de la construction pröfabriquee, metallique
ou autre, ainsi que la location des dits produits. Les Statuts originaires
portent la date du 30 mars 1960, et ont ete modifies les 5 decembre 1960,
9 juillet 1962, 11 decembre 1962, 9 septembre 1964 et 14 decembre 1966.

Le capital social, entierement libere, est de fr. 500 000, divise en 500 actions
de fr. 1000 chacune, au porteur. L'assemblee gönerale est convoquee par
avis insere dans la Feuille officielle suisse du commerce, organe de publi-
citö de la societe. La societe est administree par un conseil d'administra-
tion d'un ou de plusieurs membres. President est Victor Martin, de Pre-
singe, ä Geneve et secretaire-directeur Arsene Barraud, de Villars-Tierce-
lin (Vaud), ä Prilly, lesquels ont la signature collective ä deux. Locaux:
route de Chätillens.

Bureau de Rolle

4 janvier 1967. Cafe.

Guaix Georges, ä R o 11 e, exploitation du cafe du «Parc» (FOSC. du 10

decembre 1954, N® 289, page 3153). La raison est radiee par suite de remise

de commerce.
1

4 janvier 1967. Cafe.

Serra Micheline, ä Rolle. Le chef de la maison est Micheline Serra nee

Baudin, de Möllens (Vaud), ä Rolle, epouse düment autorisee de Juan

Serra. Exploitation du cafö-restaurant ä l'enseigne de «Cafe du Parc».

Grande Rue 10.

Vermisst werden die Aktien der Obwaldner Gewerbebank A.G., Samen,
nom. Fi*. 500.—, mit den Nummern:
985 924 923 910 746 704 702 693 646
645 644 643 642 641 640 639 552 551
550 549 548 534 527 464 461 417 • 395
388 364 354 336 334 331 330 303 302
301 300 297 285 274 273 268 256 253
248 247 236 296 764 765 766 767 768
769 771 1290 1291 1292 1384 1385 1397 779

mit Dividenden-Coupons Nr. 58 ff. Die unbekannten Inhaber dieser Titel
werden liicmit aufgefordert, diese innert 6 Monaten dem Unterfertigten
vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt. - Auf diesen Titeln ist ein
gerichtliches Zahlungsverbot im Sinne von Art. 982 OR erlassen. (1141)

6060 Sarnen, den 9. Januar 1967

Kantonsgerichtspräsident Obwaldcn
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Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes vom 3. Juli 1943; per Franken.
3000.—, lastend auf Grundbuch Bellach Nr. 351, im IV. Rang, zu Gunsten
von Ernst Wächter, Bellach, wird hiermit öffentlich aufgefordert, denselben
innert einer Frist von einem Jahr, von der ersten Bekanntmachung an gerechnet,

dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls der Schuldbrief kraftlos
erklärt wird. (202)

4500 Solothurn, den 12. September 1966

Der Gerichtspräsident von
Sblothnrn-Lcbcrn:
Dr. A. Jeger

Es wird als vermisst gemeldet:
Zedel Fr. 10 000.-, vom 9. August 1895. liegend abzinsig, Zinsfall 1. Mai;

ursprünglicher Schuldner: Martin Manser, Teufen, lastend auf Grundstück
Grundbuch Teufen Nr. 494, Scheibe.

Der-allfällige Besitzer des Titels wird aufgefordert, ihn bis 31. Januar
1968 der Obergerichtskanzlei Appenzell A.-Rh. in Trogen einzusenden, ansonst
die Kraftloserklärung erfolgt. (1182)

9043 Trogen, den 11. Januar 1967

Obcrgcriehtskanzlei Appenzell A.-Rh.

Die II. Zivilkammer des Obergerichtes des Kanlons Zürich hat den Aufruf
der folgenden verniissten Urkunden bewilligt:

5 Inhaber (Kassen)-Obligationen der Zürcher Kanlonalbank, 4%, Nummern

469126/30 zu nom. je Fr. 1000—, fällig gewesen am 14. April 1964
(ausgegeben am 14. April 1958), ohne Coupons.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunden Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen sechs Monaten von der
ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblalt an Anzeige zu machen.
Sollte keine Meldung eingehen, würden die Urkunden als kraftlos erklärl.

8000 Zürich, den 6. September 1966 (161)

Bczirksgcriehfskanzlci Zürich. 2. Abteilung

Die II. Zivilkammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat den Aufruf
der folgenden vermissten Urkunde bewilligt.:

Inhaberschuldbrief über Fr. 2000.—, datiert 22. Juni 1933, lautend auf
Erwin Vögtli, geb. 1890, Schreiner, Gartenstrasse, in Affoltern bei Zürich,
lastend im zweiten Rang auf heute drei Aren 69,8 m2 Gebäudegrundfläche
und Umgelände im Zelgli, an der Gartenstrasse und Badergasse, in Affoltern
bei Zürich, Kat. Nr. 96 (zu dieser Liegenschaft gehören sodann 8/100 zu
Miteigentum an Kat. Nr. 2486); Grundbuchamt Schwamendingen-Zürich.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahr von der
ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an Anzeige zu
machen. Sollte keine Meldung eingehen, würde die Urkunde als kraftlos erklärt.

8000 Zürich, den 6. September 1966 '' (IT"2)

Bezirksgcriehfskanzlci Zürich, 2. Abteilung

Die II. Zivilkammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat den Aufruf
der folgenden vermissten Urkunde bewilligt:

Namenschuldbrief über Fr. 25 000. — datiert 30. September 1924, lautend
auf Eduard Kunz, Spenglermeister, Gasomelerstrasse 32, Zürich 5, zu Gunsten
Gewerbebank Zürich, lastend im 2. Rang auf der Liegenschaft Gasomelerstrasse

32, Zürich 5, mit Werkstattgebäude, Gebäudefläche und Hofraum
(Kat. Nr. 2252, ursprünglich Nr. 4798). Der Titel wurde am 4. Mai 1926 auf
Fr. 50 000.— erhöht, nachdem er am 18. November 1924 in einen Inhabcrtitel
umgewandelt worden war. Am 10. Juni 1936 erfolgte eine Reduktion auf
Fr. 48 000. —; Grundbuchamt Aussersihl-Ziirich.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahre von der
ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an Anzeige zu
machen. Sollte keine Meldung eingehen, würde die Urkunde als kraftlos erklärt.

8000 Zürich, den 6. September 1966 (IS2)

Bczirksgcrichtskanzlei Zürich, 2. Abteilung

Die II. Zivilkammer des Obergerichles des Kantons Zürich hat den Aufruf
der folgenden vermissten Urkunde bewilligt:

Namenschuldbrief über Fr. 24 000.— (ursprünglich Fr. 60 000.—) datiert
1. Oktober 1928, lautend auf die Baugesellschaft Seeblick. Genossenschaft ohne

persönliche Haftbarkeit der Mitglieder, Seestrasse 295, Zürich 2, zu Gunsten

von Heinrich Hatt-Haller, Hoch- und Tiefbau, in Zürich, später zu GunsLen

von Dr. med. vet. Carl Schnorf, Bergstrasse 4, Zürich (30. April 1934); ab

20. Juni 1938 lautend auf Kaspar Oberholzer, Sihlfeldstrasse 58, Zürich 3, als
Schuldner und Pfandeigentümer, zu Gunsten der Baugesellschaft Seeblick,
Löwenstrasse 17, Zürich 1, nunmehr als Gläubigerin, lastend im 2. Rang, auf
der Liegenschaft Scestrasse 291, Zürich-Wollishofen, mit ursprünglich fünf
Aren 43 m2 Gebäudegrundfläche, Weg, Hofraum und Garten (am 21. März
1939 32,2 m2 aus der Pfandhaft entlassen), ursprünglich Kat. Nr. 2654,
nunmehr Nr. 4165 (Grundbuchblatt 985); GBA Enge-Zürich.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahr von der

ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblalt an Anzeige zu
macheu. Sollte keine Meldung eingehen, würde die Urkunde als kraftlos erklärt.

8000 Zürich, den 6. September 1966 (192)

Bcziksgcrichtskauzlci Zürich, 2. Abteilung

Die II. Zivilkammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat den Aufruf
der folgenden vermissten Urkunde bewilligt

Inhaber-Kassa-Obligation der AG. vorm. Schweizerischer Crcditoren-
Verband, Zürich, Nr. 8298, zu nom. Fr. 1000.—, 6%, Ausgabedatum
26. März 1965, Laufzeil 5 Jahre, mit 5 Jahrescoupons und einem

Konversionscoupon.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen sechs Monaten von der
ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an Anzeige zu machen.
Sollte keine Meldung eingehen, würde die Urkunde als kraftlos erklärt.

8000 Zürich, den 2. November 1966 (502)

Bezirksgerichtskanzlei Zürich,
2. Abteilung

Premier avis
Le president du Tribunal somme le delenleur inconnu des 2 certificats

de depöt Caisse Hypothecate du canton de Geneve, Nos 11707 et 11708, de
fr. 5000 chacun, au porteur, 4%%, 3 ans, ä l'echeance du 11 juin 1968, avec
coupons semeslriels de fr. 106.25 aux 11 juin et 11 deceinbre de chaque annee,
coupons au 11 deceinbre 1966 et suivanls attaches, de les deposer au greffe
du Tribunal dans un delai de six mois ä compler de la premiere insertion du
present avis, faute de quoi leur annulation sera prononeee. (1223)

1200 Geneve, le 16 janvier 1967 C. VII
Tribunal de premiere instance, Geneve
Maurice Poncet, president

Le Jugc-instructeur des districts de Martigny et St-Maurice, ä la requete
de la Caisse d'Epargne du Valais ä Sion, somme le delenteur inconnu du litre
ci-apres de le produire au greffe de notre Tribunal, jusqu'au 31 juillet 1967,
sous peine d'en voir prononcer l'annulation (art. 981 et ss. CO):

1 obligation, au porteur, N° 11188 de la Caisse d'Epargne du Valais de
fr. 34 600.-. • (119*)

1920 Martigny, le 11 janvier 1967 J. M. Gross

Le Juge-instrucleur des districts de Martigny et St-Maurice, ä la requete
du Credit Suisse ä Martigny, somme le detenteur inconnu du tiIre ci-apres de
le produire au greffe de noire Tribunal, jusqu'au 25 juillet 1967, sous peine
d'en-voir prononcer l'annulation (art. 981 et ss. CO):

Obligation de caisse N° 13090 du Credit Suisse Martigny de fr. 3000.—
nominal, laux 4%, echeance 3 avril 1968. (1151)

1920 Martigny, le 10 janvier 1967 J. M. Gross

: Kraftloserklärungen — Annulations - Annullamentl

Der erstmals in Nr. 121 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom
26. Mai 1966 als vermisst aufgerufene Kassenschein 3%% Kanlonalbank von
Bern, Nr. CF 3380, von nom. Fr. 5000.—, ausgestellt am 6. Januar 1961 auf
den Inhaber, rückzahlbar am 6. Januar 1966, nebst Jahrescoupons Nr. 4 vom
6. Januar 1965 und ff., ist dem Richter innert der' anberaumten Frist nicht
vorgewiesen worden; er wird hiermit kraftlos erklärt. (123)

j 3000 Bern, den 12.'Januar 1967 - Der Gerichtspräsident III: Hilfiker

Das Obergericht des Kantons Basel-Landschaft hat mit Beschluss vom
10. Januer 1967 den Schuldbrief vom 27. Mai 1963 im I. Rang über Franken
70 000.—, lastend auf Parzelle Nr. 465 des Grundbuches Reigoldswil, zu
Gunsten des Jakob Rudin-Frey, Wagnermeister in Reigoldswil, nach Ablauf
der Auskündungsfrist kraftlos erklärt. (124)

4410 Liestal, den 12. Januar 1967

Obergcriehtskanzlci Basel-Landvhaft

Andere gesetzliche Publikationen - Autres publications legales

Hugo Stinnes, Beteiligungs- und Finanzierungs AG, Glarus

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR.

Erste Veröffentlichung *

In der Generalversammlung vom 9. Dezember 1966 wurde beschlossen,
das Aktienkapital von Fr. 2 500 000.— im Sinne von OR 735 durch
Abschreibung der 2500 Aktien zu Fr. 1000.—auf je Fr. 100.— auf Fr. 250 000.—
herabzusetzen. Einsprüche gegen diesen Beschluss sind unter Anmeldung der
Forderungen zu richten an Dr. jur. Ernst Heer, Rathausplatz, Glarus.

8750 Glarus, 12. Januar 1967 (AA. 133)
Hugo Stinnes
Beteiligungs- lind Finanzierungs AG.

Genossenschaft kollektive Getreidesammelstelle Sursee

Aufhebung der Anteilscheine gemäss Artikel 874 und 733 OR.

Dritte Veröffentlichung
Die Generalversammlung vom 17. Mai 1966 der Genossenschaft kollektive

Gelreidesammelslelle Sursee hat beschlossen, das Anteilscheinkapilal von derzeit

Fr. 18 800.- abzuschaffen und zu ersetzen durch ein einmaliges ä fonds
perdu zu leistendes Eintrittsgeld von Fr. 50.- pro Mitglied.

Die bisher einbezahlten Anteilscheine werden zurückvergiilet. Die allfälliL-
gen Gläubiger der Genossenschaft werden hiermit gemäss Art. 874 und 733 OR
aufgefordert, ihre Ansprüche am Sitz der Genossenschaft zwecks Befriedigung
oder Sichcrstcllung anzumelden. (AA. 121)

6002 Luzern, den 13. Januar 1967

Genossenschaft Kollektive Getrcidcsanunclstelle
Surscc
Adresse: VLGZ Luzern
Postfach, 6002 Luzern
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Feullle offfclelle aiilsse du commerce • Fogllo ufflclale svizzero dl commercio N° 12 — 181

Banqne Romande, Geneve
Actif Bilan an 31 dlcembre 1966 (avant repartition)

Fr. Fr.
Caisse, compte de virements et compte de cheques Engagements en banque ä vue 312 940.85

postaux 9 135 437.95 Engagements en banque ä terme 2 888 355.97
Avoirs en banque ä vue 7 502 585.92 Comptes creaneiers ä vue 28 524 747.35
Avoirs en banque ä terme 6 291 744.30 Comptes creaneiers ä terme 20 825 834.10
Effets de change 2 505 745.10 Depöts en caisse d'epargne 10 813 072.90
Comptes courants debiteurs en blanc 6 987 848.83 Livrets de depöt 2 747 318.58

Comptes courants debiteurs gages 41 386 006.66 Obligations et bons de caisse 1 915 500.—
Avances et prets gages 20 061 787.30 Emprunt par obligations convertibles 13 200 000.-
Placements hypothecates 1 138 423.- Dettes hypothecates sur immeubles de la banque 650 000.-
Titres'et participations 7 511 471.50 ' Autres postes du passif;
Immeuble ä l'usage de la banque 1 000 000.- Transitoires 1 640 593.90
Autres immOubles 1 513 009.25 Reserves speciales 10 000 000.-
Aulres postes de l'actif 2 194 714.95 Capital-actions 12 000 000.-

Reserve legale 650 000.-
Fonds de perequation du dividende 200 000.-
Profits et pertes:

Benefice reporte Fr. 64 432.02
Benefice de l'exereice Fr. 795 979.09 860 411.11

107 228 774.76 107 228 774.76

Comptes d'ordre, accreditifs et cautionnements: 12 266 075.20 • Comptes d'ordre, accreditifs et cautionnements: 12 266 075.20

Charges Compte de profits et pertes an 31 dccembre 1966 (avant repartition) Produits

Fr. Fr.
• Intärets debiteurs 1 492 362.75 Solde reporte de l'exereice precedent 64 432.02

Organes de la banque et personnel 1 520 351.15 Interets creaneiers 2 630 529.-
Contributions aux institutions de prevoyance 124 803.55 Commissions 715 433.85
Frais generaux 790 626.44 Produits du portefeuille effets 128 454.70
Impöts et taxes 186 269.95 Produits du portefeuille titres 250 792.25
Amortissements et provisions 300 193.16 Produit de l'immeuble 38 591.95
Report de l'exereice precedent Fr. 64 432.02 Produits divers • 1 446 784.34
Benefice net de l'exereice Fr. 795 979.09 860 411.11

5 275 018.11 5 275 018.11

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

* Bundesgesetz

r über, die Ifördgruug de? Hotel-und Kurortskredites

(Vom 1. Juli 1966)

Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, gestützt
auf Artikel 31bis der Bundesverfassung, nach Einsicht in eine Botschaft-des
Bundesrates vom 28. Dezember 1965, beschliesst:

Art. 1. Grundsatz. Der Bund fördert nach Massgabe dieses Gesetzes die
Gewährung von Krediten für die Hotel- und Kurortserneuerung. Er unterstützt
zu diesem Zwecke die Tätigkeit der Schweizerischen Gesellschaft für Hotelkredit

mit Sitz in Zürieh (nachstehend Gesellschaft genannt).

Art. 2. Rechtsförm der Gesellschaft. Die Gesellschaft ist eine vom Bundesrat

zu errichtende Genossenschaft des öffentlichen Rechts im Sinne von Artikel
829 des Obligationenrechts, welche die Aktiven und Passiven der Schweizerischen

Hotel-Treuhand-Gesellschaft und der Schweizerischen Bürgschaftsgenos-
sensehaft für die Saisonhotellerie ohne deren Liquidation zu übernehmen hat.

Der Bundesrat erlässt über die Gründung der neuen Gesellschaft und die
Löschung der bisherigen beiden Gesellschaften nähere Vorschriften.

Art. 3. Aufgaben der Gesellschaft. Die Gesellschaft verbürgt oder gewährt
Darlehen nach Massgabe der folgenden Bestimmungen. Sie kann weitere
Aufgaben, wie zum Beispiel die Besorgung von Treuhandarbeiten für Bürgschafts-
nehmer und Darlehensschuldner, die betriebswirtschaftliche Beratung von
Hotelbetrieben sowie die Begutachtung von Kurortseinrichtungen übernehmen.

Art. 4. Zweck der Verbürgung oder Darlehensgewährung. Die Gesellschaft
kann für folgende Zwecke Darlehen verbürgen oder gewähren:

a) Erneuerung bestehender Hotels mit Einschluss des Neubaues eines Hotels
anstelle eines bisher bestehenden;

b) Erneuerung oder Neubau von Personalunterkünften und Arbeitsstätten;
e) Erleichterung der Uebernahme von Hotels dureh Nachwuchskräfte bei Kauf

oder Erbgang;
d) Erneuerung privater Erziehungsinstitute und Pensionate, die massgeblich

vom Besuch ausländischer Zöglinge abhängig sind;
e) Projektierung, Schaffung oder Erneuerung von Kurortseinrichtungen, die

im allgemeinen Interesse des Kurortes liegen und nicht zu den ordentlichen
Aufgaben der Kantone lind Gemeinden gehören;

f) Erneuerung von Heilbädern.

Statt neue Darlehen zu verbürgen oder zu gewähren, kann die Gesellschaft
auch bestehende Darlehen verbürgen oder übernehmen, wenn ein Zweck gemäss
Absatz 1 gegeben ist oder wenn ein von der Schweizerischen Hotel-Treuhand-
Gesellschaft gewährtes Darlehen abgelöst werden soll.

Der Bundesrat kann andere Beherbungsbetriebe den Hotels gleichstellen
und über Darlehen für Kurortseinrichtungen nähere Bestimmungen erlassen.

Art. 5. Fremdenverkehrsgebiete. Die Verbürgung oder Gewährung von
Darlehen ist auf Gebiete und Ortschaften beschränkt, in denen der Fremdenverkehr

von wesentlicher Bedeutung ist und zudem erheblichen Saisonschwankungen

unterliegt. Der Bundesrat bezeichnet nach Anhören der Kantone diese
Gebiete und Ortschaften.

Badekurorte sind von der Beschränkung gemäss Absatz 1' ausgenommen.
Die Gesellschaft kann im Einzelfall weitere Ausnahmen zulassen, wenn ähnliche
Verhältnisse wie in Fremdenverkehrsgebieten gemäss Absatz 1 vorliegen.

Art. 6. Voraussetzungen für Bürgschaften und Darlehen. Die Gesellschaft
kann Darlehen verbürgen, sofern

a), der .Hotelbetrieb lebensfähig und die Kurortseinrichtung den Verhältnissen
angemessen ist;

i b) der Schuldner fähig und vertrauenswürdig ist;
c) der Schuldner in zumutbarem Masse eigenes Kapital einsetzt;
d) der Schuldner die erforderlichen Mittel ohne Verbürgung nieht beschaffen

kann.

Die Gesellschaft kann selber Darlehen gewähren, sofern die Voraussetzungen

von Absatz 1, Buchstabe a, b und c erfüllt sind, der Schuldner aber die
erforderliehen Mittel auch mit einer Darlehensverbürgung nicht beschaffen
kann.

Art. 7. Darlehens- und Haftungsgrenze. Die gemäss Artikel 4, Absatz 1,
Buchstaben a bis d verbürgten oder gewährten Darlehen dürfen zusammen mit
vorgehenden und gleichrangigen Forderungen den nach der Erneuerung zu
erwartenden Ertragswert nicht übersteigen. Wenn besondere Umstände es

rechtfertigen, kann ein anderer Wert zugrunde gelegt werden. Der Bundesrat
bestimmt das Nähere.

Die Bürgschaft erstreckt sich auch auf Zinsen und Kosten, jedoch nur bis
zu 20 Prozent der Hauptschuld.

Art. 8. Zins und Amortisation. Die Gesellschaft wirkt dahin, dass der
Gläubiger die Zinssätze der verbürgten Darlehen für den Schuldner so günstig

:als möglich ansetzt.

Die Gesellschaft setzt die Zinssätze für die von ihr gewährten Darlehen
entsprechend den Sätzen der verbürgten Darlehen einschliesslich der
Bürgschaftsprämie fest. Sie kann für Jugendherbergen niedrigere Zinssätze
festsetzen.

Verbürgte oder gewährte Darlehen sind möglichst rasch zu amortisieren.
Die Amortisalionsfrist soll für Direktdarlehen in der Regel 10 bis 15 Jahre und
für verbürgte Darlehen 20 Jahre nieht überschreiten.

Art. 9. Sicherstellung und Kontrolle. Soweit nicht besondere Verhältnisse
vorliegen, sollen die Darlehen durch Grundpfand oder in anderer Weise gesichert
sein.

Die Gesellschaft lässt sich vom Schuldner ermächtigen, jederzeit Kontrollen
durchzuführen und Einsicht in die Bücher zu nehmen. Sie verpflichtet ihn zu
geordneter Buchführung.

Art. 10. Kosten und Gebühren. Die Gesellschaft stellt Rechnung für die
Behandlung von Bürgschafts- und Darlehensgesuchen sowie für Kontrollen
gemäss Artikel 9, Absatz 2. Sie kann eine im Gesehäftsreglement festzusetzende
Bürgschaftsprämie erheben.

Art. 11. Genossenschaftskapital. Das Genossenschaftskapital der Gesellschaft

beträgt mindestens zwölf Millionen Franken, wovon sechs Millionen
.Franken vom Bund und mindestens sechs Millionen Franken von Dritten
aufgebracht werden. Die Genossenschaftsanteile lauten auf 500 Franken.

Der Bund liberiert seinen Anteil mit der Entschädigung, die ihm für seine
bisherige Beteiligung am Aktienkapital der Schweizerischen Hotel-Treuhand-
Gesellschaft zufällt, sowie durch Verrechnung mit Rückforderungsanspnichen
aus Subventionen," die er auf Grund der früheren Gesetzgebung der Hotel-
Treuhand-Gesellschaft gewährt hat.
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Die Verzinsung des Genossenschaftskapitals darf vier Prozent nieht
übersteigen.

Art. 12. Reservefonds. Die Gesellschaft errichtet einen Reservefonds, dem
namentlich folgende Mittel zugewiesen werden:

a) die gemäss Artikel 11 nieht verwendeten Rückforderungsansprüche aus
früheren Subventionen des Bundes an die Schweizerische IIotel-Treuhand-
Gesellsehaft;

b) die durch Uebernahmebilanz ausgewiesenen Rückstellungen der Schweize¬
rischen Hotel-Treuhand-Gesellschaft;

e) die durch Uebernahmebilanz ausgewiesenen Garantiefonds und Rückstellungen

der Schweizerischen Bürgschaftsgenossenschaft für die Saison-
hotellerie.

Art. 13. Organisation und Tätigkeit der Gesellschaft. Organisation und
Tätigkeit der Gesellschaft werden in den Ausführungsvorschriflen des Bundesrates,

in den Statuten und im Geschäftsregelcmenl näher geregelt. Die
Festsetzung und Aenderung der SlatuLen und des Gcschäftsreglements bedürfen der
Zustimmung des Bundesrates.

Jedes Mitglied hat an der Generalversammlung so viele Stimmen als es
Genossenschaftsanteile besitzt.

Der Präsident der Verwaltung und die Hälfte der übrigen Verwaltungsmitglieder
werden vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdcparlement gewählt und

können nur von ihm abberufen werden.
Soweit dieses Gesetz, die Ausführungsvorschriften des Bundesrates und

die Statuten nicht etwas anderes vorschreiben, finden die Bestimmungen des
Obligationenrechts über die Genossenschaft des privaten Rechts Anwendung.

Art. 14. Rechtspflege. Die Anfechtung von Beschlüssen und Verfügungen
der Organe der Gesellschaft richtet sich, unter Vorbehalt von Absatz 2 und 3,
nach den allgemeinen Vorschriften über die Verwaltungsrechtspflege des Bundes.

Die Anrufung des Zivilrichters ist ausgeschlossen.
Die Beschlüsse der Verwaltung über die Verbürgung oder Gewährung von

Darlehen sind endgültig.
Streitigkeiten aus dem Bürgschaft- oder Darlehensvertrag werden vom

Zivilrichter beurteilt.

Art. 15. Bundesgarantie für Bürgschaftsverlusle. Fiir die von der Gesellschaft

eingegangenen Bürgschaften leistet der Bund Garantie, indem er im
Einzelfall 75 Prozent des Bürgsehaftsverlustes deckt. Er vergütet der Gesellschaft

seinen Anteil am Verlust binnen sechs Monaten.
Die Leistung des Bundes für Bürgschaftsverluste beträgt höchstens

100 Millionen Franken.
Löst der Bund die Garantie ein, so ist die Gesellschaft verpflichtet, alle

naeli den Umständen zweckmässigen Vorkehren zu treffen, um den Forderungsbetrag

wieder einzubringen. Sie erstattet dem Bund 75 Prozent der eingehenden
Zahlungen zurück.

Art. 16. Darlehen. Für die Gewährung von Darlehen überlässt der Bund der
Gesellschaft darlehensweise die Rückzahlung aus den nachstehend genannten
Darlehen, die er auf Grund der früheren Gesetzgebung der Hotel-Treuhand-
Gesellsehaft bewilligt hat: j

a) die Bundesdarlehen gemäss Artikel 61 und 62 des Bundesgesetzes vom!
24. Juni 1955 über rechtliche und finanzielle Massnahmen für das
Hotelgewerbe im Betrage von 45,3 Millionen Franken;

b) die Bundesdarlchcn gemäss Bundesbeschluss vom 22. Juni 1945 über die
Gewährung eines Kredites zur Erneuerung der schweizerischen Heilbäder
im Betrage von 1,7 Millionen Franken.

Die Gesellschaft zahlt binnen zehn Jahren seit dem Inkrafttreten des
Gesetzes 20 Millionen Franken der ihr gemäss Absatz 1 überlassenen Darlehen
zurück, sofern der Bundesrat in Anbetracht der wirtschaftlichen Verhältnisse
und unter BerüeksiehLigung der finanziellen Lage der Gesellschaft nicht anders
entscheidet. Den resLlichen Betrag zahlt die Gesellschaft nach Anordnung des
Bundesrates zurüek.

Verluste auf Darlehen, die aus Bundesmitteln gewährt werden, gehen zu-
lasten des Bundes, sofern die Voraussetzungen dieses Gesetzes erfüllt sind und;
die Gesellschaft ihren Sorgfaltspflichten nachgekommen ist. •

Die Gesellschaft kann aus eigenen Mitteln Darlehen gewähren, soweit diese
Mittel nicht zur Deekung ihrer Bürgschaflsverpflichtungen benötigt werden.

Art. 17. Zins auf Bundesdarlehen. Der Bund setzt den Zins für die von ihm
gemäss Artikel 16, Absatz 1 zur Verfügung gestellten Mittel in Würdigung der
finanziellen Lage der Gesellschaft fest.

Art. 18. Steuerbefreiung. Die Gesellschaft ist von den Einkommens- und
Vermögenssteuern befreit. v

Die von der Gesellschaft ausgegebenen Genossenschaftsanteile unterliegen
der eidgenössischen Emissionsabgabe nicht.

Art. 19. Aufsicht und Vollzug. Die Gesellsehart untersteht der Aufsicht des

Bundesrates, der die Bundesversammlung im Rahmen des Geschäftsberichtes
über die Tätigkeit der Gesellschaft unterrichtet.

Das Eidgenössische Volkswirtschaffsdepartement wacht über die bestim-
mungsgemässe Verwendung der Mittel, die der Bund der Gesellschaft auf
Grund dieses Gesetzes zur Verfügung stellt. Die Gesellschaft erstattet dem
Departement alljährlich Bericht über ihre Tätigkeit.

Im übrigen vollzieht das Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeil
das Gesetz.

Art. 20. Auflösung der Gesellschaft. Der Auflüsungsbeschluss der
Generalversammlung bedarf der Genehmigung durch den Bundesrat.

Im Falle der Auflösung sind zunächst die Schulden zu Lilgen, die
Verbindlichkeiten aus den Bürgschaften zu regeln und die Anlcile der Genossenschafter
bis höchstens zum Nominalwert zuriickzubezahlen. Ein allfälliger Liquidalions-
überschuss ist unter der Aufsicht des Bundes für die weitere Förderung der
Saisonholellerie und der Kurorte zu verwenden.

Art. 21. UebergangsbesLimmungen. Die Bundesgaranlie gemäss Artikel 151

gilt nur für Darlehen, die während zehn Jahren nach dem Inkrafttreten des
Gesetzes verbürgt werden. Fiir die vor dem Inkrafttreten des Gesetzes von
der Schweizerischen Bürgschaflsgenossenschaft für die Saisonhotellerie verbürgten

Darlehen gilt die Bundesgaranlie von Gesetzes wegen.
Die Zinssätze für Darlehen, welche die Schweizerische IIolel-Treuhand-

Gesellschaft vor dem Inkrafttreten des Gesetzes gewährt hat, sind während

einer Uebergangszeit den Bestimmungen von Artikel 8, Absatz 2 dieses Gesetzes

anzupassen. Das Geschäftsreglement bestimmt das Nähere.

Art. 22. Sehlussbestimmungen. Der Bundesrat setzt den Zeitpunkt des

Inkrafttretens dieses Gesetzes naeli voller Zeichnung des Genossenschaftskapital?

fest.
Mit dem Inkrafttreten dieses Gesetzes wird der Bundesbeschluss vom

22. Juni 1945 über die Gewährung eines Kredites zur Erneuerung der schweizerischen

Heilbäder aufgehoben.

Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:
Das vorstehende, am 7. Juli 1966 öffentlich bekannlgemachte Bundesgesetz

ist in die Sammlung der eidgenössischen Gesetze aufzunehmen und tritt
am 1. Januar 1967 in Kraft.

Vollziehungsverordnung

zum Bnndesgesctz iiber die Förderung des Hotel- und Kurortskredites

(Vom 23. Dezember 1966)

Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf Artikel 2, 4, 5, 7, 14 und 18 des

Bundesgeselzes vom 1. Juli I960 über die Förderung des Hotel- und Kurortskredites,

beschliesst:

I. Errichtung und Organisation der Gesellschaft, für Ilotelkredit
' Art. 1. Errichtung der Gesellschaft. Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung

besteht unter dem Namen «Schweizerische Gesellschaft für HolelkrediL»
(nachstehend Gesellschaft genannt) die auf Grund von Artikel 2 des Bundesgeselzes

vom 1. Juli 1966 über die Förderung des Holel- und Kurortskredites
zu errichtende Genossensehaft des öffentlichen Rechts im Sinne von Art. 829
des Obligationenrechts mit Sitz in Zürich. Sie übernimmt Akliven und Passiven
der Schweizerischen Hotel-Treuhand-Gesellschaft und der Schweizerischen
Bürgschaflsgenossenschaft für die Saisonholellerie unter Einschluss der Bürg-
sehaflsvcrpflichtungen.

Art. 2. Organisation der Gesellschaft. Die Organe der Gesellschaft sind die
Generalversammlung, die Verwaltung und die Kontrollstelle.

Die Generalversammlung ist das oberste Organ der Gesellschaft. Die
Beschlüsse über Erlass und Aenderung der Statuten und des Gcschäftsreglements,
Abnahme der Gewinn- und Verlustrechnung und der Bilanz sowie über die
Verwendung des Ergebnisses der Jahresreehnung bedürfen der Genehmigung durch
das Eidgenössische Volkswirtschaflsdeparlemenl. Die Genehmigung der
entsprechenden Anträge ist vor der Beschlussfassung durch die Generalversammlung

einzuholen.
Die Verwaltung ist das geschäftsführende Organ der Gesellschaft. Sie hat

dem Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement Einblick in die Geschäfte
der Gesellschaft zu gewähren und ihm den Jahresbericht einzusenden.

Die Kontrollstelle besteht aus zwei Mitgliedern und zwei Ersatzmännern.
Ein Mitglied und ein Ersatzmann werden vom Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartement, das:.zweite Mitglied-und der zweite Ersatzmann .vonider
Generalversammlung gewählt.

II. Andere Beherbergungsbetriebe und Kurortseinriehtungcn
Art. 3. Als andere Beherbergungsbetriebe im Sinne von Artikel 4, Absatz 3

des Gesetzes gellen Jugendherbergen.
Als Kurortseinrichtungen im Sinne von Artikel 4 des Gesetzes gelten

Anlagen und Einrichtungen, die den Gästen zur Erholung dienen', wie beispielsweise

Spazierwege, Skipisten, Parkanlagen, Schwimmbäder und Eisenbahnen.
Den Kurortseinriehtungcn gleichgestellt sind Rechte, welche ihre Benützung
sichern. Strassen, Parkplätze, Transporleinrichtungen, Anlagen für die Wasser-
und Energieversorgung sowie für den Gewässerschulz gelten nicht als
Kurortseinriehtungcn.

III. Frcmdcnverkehrsgebictc
Art. 4. Als Gebiete und Ortsehaften, in denen gemäss Artikel 5 des Gesetzes

der Fremdenverkehr von wesentlicher Bedeutung ist und zudem erheblichen
Saisonschwankungen unterliegt, gelten

a) Im Kanton Bern die Amtsbezirke Oberhasli, Interlaken, Frutigen,
Obersimmental, Niedersimmental, Saanen, Franches-Montagnes mit Ausnahme'
der Ortschaft Tramelan, im Amtsbezirk Thun die Gemeinden Thun,
Buchholterberg, Eriz, I-Ieiligenschwendi, Hilterfingen, Oberhofen und Sigriswil,
im Amtsbezirk Courtelary das Gebiet der Montagne du Droit und des
Mont-Soleil, in den Amtsbezirken Courtelary und Neuenstadt das Gebiet
des Chasserhls einschliesslich Tessenberg und im Amtsbezirk Biel die
Gemeinde Leubringen mil der Ortschaft Magglingen.

b) Im Kanton Luzern die Gemeinden Luzern, I-Iorw, Meggen, Greppen, Weg-
gis, Vitznau, Sehwarzenberg und Flühli.

e)Der Kanton Uri mit Ausnahme der Gemeinden Attinghausen, Bürglen,
Erslfeld, Schattdorf und Seedorf.

d) Im Kanton Schwyz die Gemeinden Gersau, Küssnachl a. R., Morschach,
Feusisberg, Oberiberg, Einsiedeln, Muolalhal, Arlh und Lauerz, mit
Ausnahme der Ortschaften Arlh, Goldau und Lauerz sowie die Ortschaft
Brunnen in der Gemeinde Ingenbohl.

• e) Der Kanton Obwalden.
f) Der Kanton Nidwaiden.

g) Im Kanlon Glarus die Gemeinden Braunwald, Filzbach, Obstalden und
Elm.

h) Im Kanton Zug die Gemeinden Oberägeri, Unlerägeri, Walehwil, Risch und
Zug, ausgenommen die Sladt Zug. •

i) Im Kanton Freiburg die Gemeinden Channey und Gruycres sowie die
Ortschaften Murlcn, Monlilier, Meyriez, Schwarzsee, Chälel-Sl-Denis-
les Paccots und Eslavaycr-le-Lac.

k) Im Kanton Basel-Landschaft die Gemeinde Langenbruch.
1) Im Kanton Sehaffliausen die Gemeinde Stein am Rhein,

m) Im Kanton Appenzell A.-Rh. die Gemeinden .Schwellbrunn, Urnnsch, Gais,
Speieher, Teufen, Heiden, Lutzenberg, Walzenhausen und Rehelobel.

n) Der Kanton Appenzell I.-Rh.
o) Im Kanlon St. Gallen der Bezirk Oberloggenbnrg, der Bezirk Sargans, mit

Ausnahme der Gemeinden Sargans, Mols und Flums und der Ortschaft
Walenstadt, ferner das Berggebiel des Bezirkes Werdenberg sowie die
Gemeinden Am den, Hemberg, Weesen, Degersheim, Mogeisberg, Oberhelfen-
schwil und Goldingen.

/
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p) Der Kanton Graubiinden mit Ausnahme der Gemeinden Rhäzüns, Bona-
duz, Tamins, Domat/Ems, Felsberg, Haldenstein, Trimmis, Says, Untervaz,
Igis, iMastrils, Malans, Jcnins und Fläsch.

q) Im Kanton Thurgau die an den Untersee grenzenden Gemeinden sowie die
• Gemeinde Dussnang. •

r) Im Kanton Tessin die Bezirke Locarno und Lugano, der Bezirk Leventina'
,-mit Ausnahme der Gemeinden Pollegio, Personico, Bodio und Giornico, im
Bezirk Blenio die Gemeinden Campo Blenio, Olivone und Ghirone, im
Bezirk Vallemaggia die Gemeinden Bosco Gurin und Campo-Vallemaggia'
sowie im Bezirk Mendrisio das Gebiet des Monte Generoso.

s) Im Kanton Waadt die Bezirke Aigle, La Vallee, Pays d'Enhaut und Vevey,
ferner die Gemeinden Chexbres, Puidoux, St-Cergue und die Ortschaft Les
Rasses im weitern die Ortschaften am Ufer des Gcnfersees sowie Ouchy in.
der Stadt Lausanne,

t) Der Kanlon Wallis mit Ausnahme der Ortschaften Lalden, Steg, Höhten n,
Turtmann, Chalais, Granges, Bramois, Velroz, Ardon, Chamoson, Ley-
tron, Riddes, Saxon, Saillon, Charrat, Fully, Dorcnaz, Collongcs, Masson-
gex, Collombey-Muraz, Vionnaz und Vouvry.
Die Verwaltung der Gesellschaft wird ausserhalb der in Absatz 1 genannten

Ortschaften und Gebiete gelegene Beherbungsbelriebe durch Verbürgung oder
Gewährung von Darlehen fördern, sofern ähnliche Verhältnisse wie in
Fremdenverkehrsgebieten vorliegen.

IV. Darlehens- und Haftungsgrenze

1. Beherbergungsbetriebe
Arbo. Allgemeine Grundsätze. Als Darlehens- und Haftungsgrenze im.

Sinne von Artikel 7 des Gesetzes gilt in der Regel der nach der Erneuerung oder
Handänderung zu erwartende Ertragswert.

Lässt sich der Erlragswert nicht oder nicht zuverlässig schätzen, so kann
der Festsetzung der Darlehens- und Haftungsgrenze ein anderer Wert, wie der
Versicherungswert, 'der Verkehrs- oder Auschaffungswert zugrunde gelegt
werden.

Art. G. Grundlagen der Erlragswertschätzung. Die nach der Erneuerung
oder Handänderung zu erwartenden Betriebserlöse sind unter Berücksichtigung'
der in den letzten fünf Jahren erzielten Geschäftsergebnisse sowie der geplanten
betrieblichen Aendcrungen zu schätzen.

Ist das zu verbürgende oder zu gewährende Darlehen nicht für
ertragssteigernde Erneuerungen bestimmt, so ist die Darlehens- und Haftungsgrenze
in der Regel entsprechend dem durchschnittlichen Ertrag der letzten fünf
Geschäftsjahre festzusetzen.

Lassen sich die bisherigen Geschäftsergebnisse eines Beherbergungs-.
betriebes nicht oder nicht zuverlässig ermitteln, so ist auf die Erfahrungszahlen
von Betrieben gleicher Art, Grösse und Umsatzstruktur abzustellen.

Erträge aus Nebenbeirieben sind bei der Schätzung des Ertragsw'ertes
mitzuberücksichtigen.

Art. 7. Ermittlung des massgebenden Ertrages. Zur Ermittlung des

massgebenden-'Ertrages'sind von den;gemäss:Artikel 6 gesehätzten Betriebserlösenj
der Betriebsaufwand (Waren- und Lohnaufwand lind übriger mit derriBetrieb
notwendigerweise verbundener Aufwand) sowie der Aufwand für Steuern,
Abgaben, Verwaltung und angemessene Privatbezüge des Betriebsinhabers
oder Direklionssaläre abzuziehen, nicht dagegen der Aufwand für den Unterhalt,
von Gebäuden, technischen Einrichtungen und Mobiliar, für die Zinsen auf dem
Fremd- und Eigenkapital und für die Abschreibungen.

Art. 8. Ermittlung des Ertragswertes. Zur Ermittlung des Ertragswertes
ist der gemäss Artikel 7 geschätzte massgebende Ertrag zum Salz von 10 Prozent
zu kapitalisieren. Bei wesentlichen Aenderungen des Zinsfusses ist der Satz für
die Kapitalisierung entsprechend anzupassen.

Der geschätzte Ertragswert kann erhöht werden, wenn besondere Verhältnisse

vorliegen, die ihn als zu niedrig erscheinen lassen, insbesondere wenn die
Zukunftsaussichten des Beherbergungsbetriebes als sehr günstig zu beurteilen
sind, wenn für den Unterhalt von' Gebäuden, technischen Einrichtungen oder
des Mobiliars ein aussergewöhnlich niedriger Aufwand angenommen werden
darf, oder wenn ein Vergleich mit ähnlichen Betrieben ergibt, dass die erzielbaren
Erträge nacli der Handänderung höher als bisher sein werden. '

Der geschätzte Ertragswert kann herabgesetzt werden," wenn besondere
Verhältnisse vorliegen, die ihn als zu lioeh erseheinen lassen, insbesondere wenn
ein aussergewöhnlich hoher Aufwand für den Unterhalt von Gebäuden, tech-'
nischen Einrichtungen oder des Mobiliars zu erwarten ist.

Sofern die Erträge aus Nebenbetrieben ihrer Natur nach eine besondere

Behandlung erfordern, sind sie nach einem andern, den Verhältnissen ent-'
sprechenden Satz zu kapitalisieren.

2. Erzicluingsinstitutc und Heilbäder'

Art. 9. Auf die Erneuerung von Erziehungsinstituten und Heilbädern im
Sinne von Artikel 4, Absatz 1, Buchstabe d und f des Gesetzes finden die
Bestimmungen von Artikel 5 bis 8 dieser Verordnung sinngemäss Anwendung. Auf
Kurortseinrichtungen in Heilbädern findet Artikel 10 Anwendung.

3. Kurortsciurichtuiigcn
Art. 10. Darlehen für die Projektierung, Schaffung oder Erneuerung von

Kurortseinrichtungen im Sinne von Artikel 3, Absatz 2, dürfen nur verbürgt
oder gewährt werden,-wenn das Vorhaben grossen- und kostenmässig in einem

vernünftigen Verhältnis zur touristischen Bedeutung des Ortes oder des
Gebietes steht, wenn mehr als die Hälfte der erforderlichen Mittel von Privaten
oder Gemeinwesen aufgebracht wird und die Zahlung der Zinsen und Amortisa-;
tionen gewährleistet ist.

V. Finanzielle Vorschriften

Art. 11. Bürgschaftsverluste. Ein Bürgschaftsverlust im Sinne von Artikel
15 des Gesetzes liegt vor, wenn die Gesellschaft vom Darlehensgläubiger auf
Grund von Artikel 495ff. des Obligationenrecbts für die Bezahlung der Hauptschuld

oder für verfallene Zinsen oder Amortisationen belangt worden ist.

Wenn es die Umstände rechtfertigen, kann die Gesellschaft anstelle des

Hauplschuldners
a) verfallene Zinsen und nötigenfalls Amortisationen bezahlen;
b) den verbürgten Kredit zum Zwecke der Ueberbrückung mit Zustimmung

des Bundesamtes für Industrie, Gewerbe und Arbeit im Einvernehmen
mit der Eidgenössischen Finanzverwaltung ablösen.

Von der Gesellschaft gemäss Absatz 2 bezahlte Zinsen, Amortisationen
und Ablösungsbeträge gellen als Bürgscliaftsverluste im Sinne von Absatz 1.

Art. 12. Darlehensverluste. Ueber die Uebernahme von Darlehensverlusten
durch den Bund gemäss Arlikel 16, Absatz 3 des Gesetzes entscheidet das Bun-
desamt für Induslrie, Gewerbe und Arbeit im Einvernehmen mit der Eidgenössischen

Finanzverwaltung.
Vom Bund übernommene Darlehensverluste werden von seinen Guthaben

gegenüber der Gesellschaft abgeschrieben. Vom Bund nicht übernommene Dar-
' lehensverluste hat die Gesellschaft aus eigenen Mitteln zu decken.

Art. 13. Verzinsung der Bundesdarlehen. Die Verzinsung der vom Bund
zur Verfügung gestellten Darlehen wird vom Eidgenössischen VolkswirtschafLs-
departement im Einvernehmen mit dem Eidgenössischen Finanz- und
Zolldepartement festgelegt. Sofern nichts anderes bestimmt wird, hat die Gesellschaft

die Hälfle der auf den Bundesdarlehen erzielten Zinseinnahmen dem

Bund abzuliefern.
Die Abrechnung zwischen der Gesellschaft und dem Bund erfolgt nach

Ende des Geschäftsjahres.
VI. Sehliissbcstimmungen

Art. II. Eintragung in das Handelsregister. Das Eidgenössische
Volkswirtschaftsdepartement meldet die Schweizerische Gesellschaft für Hotelkrcdit
nach Uebernahme von Aktiven und Passiven der Schweizerischen Hotel-Treu-
hand-Gescllschaft und der Schweizerischen Bürgschaftsgenossenschaft für die
Saisonhotellerie zur Eintragung ins Handelsregister des Kantons Zürich an.

Nach der Eintragung der Schweizerischen Gesellschaft für Holelkredit im
Handelsregister werden die Schweizerische Hotel-Treuhand-Gesellschaft und
die Schweizerische Bürgschaftsgenossenschaft für die Saisonhotellerie von
ihren Verwaltungen zur Löschung ohne Liquidation angemeldet.

Art. 15. Inkrafttreten. Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1967 in Kraft.
Das Volkswirtsdiaflsdepartement ist mit dem Vollzug beauftragt.

Loi federale
\

sur l'cncouragenicnt du credit ä l'liötclleric et aux stations de villegiature

(Du 1er juillet 1966)

L'Assemblee föderale de la Confederation suissc, vu Particle 31 bis de la
constitution;' vu le message du Conseil föderal du 28 decembre 1965, arrete:

Article premier. Principe. La Confederation encourage dans les limites de la
presente loi l'octroi de credits pour la modernisation d'hötels et de stations de

villegiature. Elle soutient ä cet effet l'activite de la societe suisse de credit hotelier

(appelee ci-apres «societe») ayant son siege ä Zurich.

Art. 2. Forme juridique de la societe. La societe suisse de credit hötelier
sera creee par le Conseil föderal sous la forme d'une societe cooperative de droit
public selon l'article 829 du code des obligations, et reprendra l'actif et le passif
de la societe fiduciaire suisse de l'hötellerie et de la cooperative suisse de
cautionnement pour l'hötellerie saisonniere sans liquidation de ces societes.

Le Conseil föderal edictera les dispositions necessaires concernantJa fon-
dation de la.nöuvelle societe et la radiation des deux anciennes. ',

Art. 3. Täches de la societe. La societe cautionne ou accorde des prets selon
les dispositions ci-apres. Elle peut assumer d'autres täches encore, par exemple
en executant des travaux de nature fiduciaire pour les beneficiaires de cautionnements

ou de preis, en donnant des conseils pour l'exploitation d'hölels ou en
.procedant ä des expertises en matiere d'equipement de stations de villegiature.

Art. 4. But des cautionnements et des pröts. La societe peut cautionner ou
accorder des prets pour:

a) La modernisation d'hötels, y compris la construction d'un nouvel hötel au
lieu d'un ancien;

b) La modernisation ou la construction de logements pour le personnel et de
locaux de travail;

e) Faciliter ä des jeunes la reprise d'un hötel en cas d'aehat ou de succession;
d) La modernisation d'instituts d'education prives ou de pensionnats dont les

eleves viennent principalement de l'etranger;
e) L'etude, l'amenagement ou la modernisation, dans des stations de villegia¬

ture, d'inställations touristiques presentant un interet general pour la
Station, ä condition qu'il ne s'agisse pas de travaux ressortissant aux
täches ordinaires des cantons ou des communes;

f) La modernisation de stations balneaires.

Au lieu de cautionner ou d'accorder de nouveaux prets, la societe peut
cautionner ou reprendre des prets existants si leur but est mentionne au premier
alinea ou s'il s'agit de remplacer un pret accorde par la societe fiduciaire de
l'hötellerie.

Le Conseil föderal peut assimiler ä des hötels d'autres etablissements
d'hebergement et edicter des dispositions detaillees sur l'octroi de prets pour
l'equipemcnt de stations de villegiature.

Art. 5. Regions touristiques. Le cautionnement ou l'octroi de preis est
limile aux regions et localites dans lesquelles le tourisme revöt une importance
considerable et subit de profondes fluctuations saisonnieres. Le Conseil föderal
designe ces regions et localites apres avoir pris l'avis des cantöns.

Les stations balneaires ne sont pas visees par les limitations prevues au
premier alinea. La societe peut prevoir d'autre derogations lorsque les circons-
tances sont analogues ä celles qui existent dans les regions touristiques selon le
premier alinea.

Art. G. Conditions mises ä l'octroi de cautionnements et de prets. La
societe peut cautionner des preis lorsque

a) L'etablissement est viable et que l'equipement de la station est adapte aux
circonstances;

b) Le debiteur est capable et digne de confiance;
c) Le debiteur investit son propre capital dans la mesure que l'on peut exiger

de lui;
d) Le debiteur n'est pas ä meme de se procurer sans cautionnement les fonds

dont il a besoin.

La societe peut accorder elle-meme des prets lorsque les conditions prevues
au premier alinea, lettres a, b et c, sont remplies et que le debiteur ne peut se

procurer les fonds dont il a besoin, meme avec un cautionnement de pret.
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Art. 7. Limite des prets et de la garantie. Le montant des preis cautionnes
ou accordes en vertu de l'article 4, premier alinea, lettres a ä d, ajoute ä celui
des preis de rang anlerieur ou egal, ne doit pas depasser la valeur de rendement
escomplee apres la modernisation. Une autre estimation pourra etre prise pour
base si des circonstanees particulieres le justifient. Le Conseil federal fixera les
details.

Le caulionnement s'etend aux interets et aux frais, mais seulement jus-
qu'ä concurrence de 20 pour cent de la dette principale.

Art. 8. Interets et amortissements. La sociele fait en sorte que les interets
fixes par le crcancier sur les prets cautionnes soient aussi favorables que possible
pour le debileur.

La sociele fixe le taux d'interet des prets qu'elle accorde de telle sorte qu'il
corresponde ä celui des prets cautionnös, compte tenu des primes de cautionne-
nient. Elle peut fixer des taux moins eleves en faveur des auberges de jeunesse.

Les preis cautionnes ou accordes seront amortis le plus rapidement possible.
En regle generale, le delai d'amortissement ne depassera pas 10 ä 15 ans pour
les preis accordes par la societe ou 20 ans pour ceux qu'elle-cautionne.

Arf. 9. SCireles et eonlröles. A moins de circonslances speciales, les prets
devront elre garantis par gage immobilier ou d'une autre maniere.

La sociele doit obtenir du debiteur qu'il l'autorise ä faire en tout temps des
eonlröles et ä consuller ses livres. La societc exigera qu'il tienne une compta-
bilite reguliere.

Art. 10. Frais et emoluments. La societe etablit une facture pour l'examen
des demandes de cautionncment et de pröts, ainsi que pour les contröles prevus
ä l'arlicle 9, 2e alinea. Elle pourra pereevoir une prime de caulionnement, qui
sera fixec dans son reglement.

Art. 11. Capital social. Le capital social est de douze millions de francs au
moins, dont six millions seront fournis par la Confederation et six millions au
moins par des tiers. La valeur nominale des parts sociales est d&500 francs.

La Confederation liberera son apport avec le montänt qui lui revient ä
raison de sa participation au capital de la societe fiduciaire suisse de l'hötel-
lerie et par compensation avec les creances provenant de subventions qu'elle
a fournies ä cette derniere en vertu des anciennes dispositions.

Les interets payes sur le capital social ne pourront depasser quatre pour
cent. i

Art. 12. Fonds de reserve. La societe cree un fonds de reserve qui sera
alimcnte notamment par les ressoürces suivantes:

a) Les creances provenant d'anciennes subventions föderales allouees ä la
societe fiduciaire suisse de l'lidtellerie, dans la mesure oü elles ne sont pas
dejä utilisees en vertu de l'article 11;

b) Les reserves de la societe fiduciaire suisse de l'hötellerie selon le bilan de

reprise;
e) Le fonds de garantie et les reserves de la cooperative suisse de cautionne-

ment pour l'hötellerie saisonniere selon le bilan de reprise.

Art. 13. Organisation et activite de la societe. L'organisation et l'activite
de la soeiete seront fixees en detail dans les prescriptions d'execution du Conseil,

federal dans les Statuts et dans le reglement de la societe. Les Statuts et toute;
modification des Statuts et du röglement de la societe seront soumis ä l'appro-
bation du Conseil federal.

Chaque membre dispose ä l'assemblee generale d'autant de voix qu'il
possede de parts sociales.

Le departement föderal de l'economie publique dösigne le president et la
moilie des membres de l'administration. 11 peut seul les revoquer.

A moins que la presente loi, les prescriptions d'execution du Conseil föderal
ou les Statuts n'en disposent autrement, les articles du code des obligations sur
les socieles cooperatives de droit prive sont applicables.

Art. 14. Voics de droit. Sous reserve des 2e et 3e alineas, les decisions et
ordonnances des organes de la societe peuvent etre attaquees selon les dispositions

generates concernanl la juridiction administrative de la Confederation. 11

ne peut eLre fait appel au juge civil.
Les decisions de l'administration en matiere de cautionnements ou de

preis sont definitives.
Les contestations relatives ä des cautionnements ou ä des pröts ressor-

tissent au juge civil.

Art. 15. Garantie de la Confederation relative aux pertes sur cautionnements.

La Confederation garanlit les cautionnements accordes par la sociele en
ce sens qu'elle couvre, dans chaque cas, 75 pour cent des pertes subies. Elle
bonifie ä la societe dans les six mois sa part ä la perte subie.

Les prestations de la Confederation concernant des pertes sur cautionnements

sont limitees ä 100 millions de francs.

Lorsque la Confederation s'est acquittee de son obligation, la societe est
tenue de prendre loutes les mesures que juslifient les circonstances en vue de

recupörer le monlant de la ereanee. Elle reslituera ä la Confederation 75 pour
cent des versements qui lui seront faits.

Art. IG. Preis. Pour permettre ä la societe d'accorder des prets, la Confederation

met ä sa disposition sous forme de pret les sommes remboursees sur les
crödiLs ei-apres designes qu'elle a consentis ä la societe fidueiaire suisse de
l'hölellerie en vertu des anciennes dispositions:

a) Les preis qu'elle a accordes en vertu des articles 61 et 62 de la loi fedörale
du 24 juin 1955 inslituant des mesures juridiqiies et financieres en faveur
de riiötcllcrie, qui s'elevent ä 45,3 millions de franes;

b) Les preis accordes en vertu de l'arrele föderal du 22 juin 1915 ouvrant
un credit pour la modernisation des stations balneaires suisses, d'un
monlant de 1,7 million de francs.

Dans un dölai de dix ans ä compter de l'entree en vigueur de la presente
loi, la societe devra rembourser 20 millions de francs sur les prets qui lui ont ete
fournis en vertu du premier alinea, a moins que le Conseil föderal n'en decide
autrement au vu des circonslances öconomiques et de la situation financiere de
la societe. Le solde sera verse suivanl les instructions du Conseil föderal.

La Confederation supporle les pertes subies sur les prets qu'elle a accordes
si les conditions fixees par la presente loi sont remplies et si la societe a agi avec
tout le soin necessaire.

La societe peut accorder des prets au moyen de ses fonds propres en tant
qu'ils ne sont pas necessaires pour assurer la couverture des eautionnements.

Art. 17. Interöts sur les pröts de la Confedöration. La Confederation fixe le

taux d'interet des sommes qu'elle a mises ä disposition en vertu de l'article 16,

1er alinea, en tenant compte de la situation finaneiöre de la societe.

Art. 18. Exoneration fiscale. La soeiete est exoneree des impöts sur le

revenu et la fortune.
Les parts sociales emises par la societe ne sont pas soumises au droit de

timbre federal.

Art. 19. Surveillance et execution. La societe est soumise ä la surveillance
du Conseil federal, qui renseigne l'Assemblee föderale sur l'activite de la societe

dans son rapport de gestion.
Le departement federal de l'economie publique veille ä ce que les fonds

mis ä la disposition de la societe par la Confederation en vertu de la presente
loi soient employes conformement aux prescriptions. La societe remet ehaque
annee au departement un rapport sur son activite.

Pour le surplus, l'office federal de l'industrie, des arts et metiers et du

travail assure l'execution de la presente loi.

Art. 20. Dissolution de la societc. La decision de l'assemblee generale

porlant dissolution de la soeiete est subordonnee ä l'approbation du Conseil
federal.

F.n cas de dissolution, la societe paiera tout d'abord ses dettes, eile s'acquit-
tera des engagements resultant de ses cautionnements et remboursera les parts
sociales jusqu'ä concurrence de leur valeur nominale. S'il reste un solde actif,
il sera affecte, sous la surveillance de la Confederation, ä d'autres mesures
d'encouragement en faveur de l'hötellerie et des stations de villegialure.

Art. 21. Dispositions transitoires. La garantie de la Confedöration prevue
ä l'article 15 ne vaut que pour les pröts qui auront ete cautionnes durant les dix
premieres annees ä eompter de l'entree en vigueur de la presente loi. Elle
s'applique d'office aux pröts eautionnes par la cooperative de cautionnement
pour l'hötellerie saisonniere avant eette entree en vigueur.

Le taux d'interet des pröts que la societe fiduciaire suisse de l'hötellerie
a accordes avant l'enlree en vigueur de la presente loi devra ötre adapte durant
line periode transitoire aux dispositions de l'article 8, 2e alinea, de la presente
loi. Le reglement de la societe fixera le detail.

Art. 22. Dispositions finales. Le Conseil föderal fixera la date d'enlree en
vigueur de la presente loi apres que le capital social aura etc entierement
souscrit.

L'arrete föderal du 22 juin 1945 ouvrant un credit pour la modernisation
des stations balneaires suisses sera abroge des l'entree en vigueur de la presente
loi.

Le Conseil föderal arröte:
La loi föderale ci-dessus, publiee le. 7 juillet 1966, sera inseree dans le

Recueil des lois föderales et entre en vigueur le 1er janvier 1967.

Räglement d'execution
de la loi födörale sur l'encouragement. du erödit ä. l'hötellerie et aux stations de

villögiature
(Du 23 deeembre 1966)

Le Conseil föderal suisse, vu les artieles 2, 4, 5, 7, 14 et 18 de la loi föderale
du 1er juillet 1966 sur l'encouragement du eredit ä l'hötellerie et aux stations de

villögiature, arröte:
I. Cröation et organisation de la sociötö suisse de erödit hotelier

Article premier. Creation de la soeiete. II existe dös l'entree en vigueur du
present reglement, sous le nom de «Soeiete suisse de credit hötelier» (appelee
dans la suite «societc»), une societe cooperative de droit public au sens de
l'article 829 du code des obligations, ayant son siege ä Zurich, crece par le
Conseil federal en vertu de l'article 2 de la loi föderale du Ier juillet 1966 sur
l'encouragement du eredit ä l'hötellerie et aux stations de villegialure. Cette
societe reprend l'actif et lc passif de la societe fiduciaire suisse de l'hötellerie et
de la cooperative suisse de cautionnement pour l'hötellerie saisonniere, ainsi que
les cautionnements accordes par eette dertiiöre.

Art. 2. Organisation de la societö. La societc a pour organes l'assemblee
generale, l'administration et le contröle.

L'assemblee generale est le pouvoir supröme de la societe. Les decisions
concernant l'adoption ou la modification des Statuts et du reglement de la
societe, l'approbation du eompte de pertes et profits et du bilan et l'affeclation
du benefiee de l'exercice sont subordonnees ä l'approbation du departement
föderal de- l'economie publique. Cette approbation doit elre demandee avant
que l'assemblee generale ne prenne sa decision.

L'administration est l'organe charge de gerer les affaires de la societc. Elle
reserve au departement föderal de l'economie publique un droit de regard dans
les affaires de la societe et lui remet ses rapports annuels.

L'organe de contröle sc compose de deux contröleurs et de deux supple-
ants. L'un des contröleurs et l'un des suppleants sont nommes par le departement

föderal de l'eeonomie publique; le seeond membre eL le second suppleant
sont nommes par l'assemblee generale.

II. Autres ötahlisscmcnts d'höbergement et installations touristiques
Art. 3. Les auberges de jeuncsse sont repulees autres elablissemenls

d'höbergement au sens de l'article 4, 3e alinea, de la loi.
Sont reputees installations touristiques au sens de l'article 4 de la loi, les

installations et amönagements servant au dclassement des hötes, tels que
promenades, pistes de ski, pares, piscines et patinoires. Les droits qui en assurent
l'utilisaLion leur sont assimiles. Les routes, les moyens de transport, les installations

neeessaires ä l'approvisionuement en eau et en energie ou de protection
conlre la pollution des eaux ne sont pas reputes installations touristiques.

III. Rögions touristiques
Art. 4. Sont considerees comme rögions et localites dans lesquelles le tou-

risme revet une importance considerable et subit de profondes fluctuations
saisonnieres selon l'article 5 de la loi:

a) Dans le eanton de Berne, les districts d'Oberhasli, Interlaken, Fruligen,
Obersimmental, Niedersimmenlal, Gess.enay, Franches-AIonlagnes ä
{'exception de la localite de Tramelan, les communes de Thoune, Bueliholler-
berg, Eriz, Heiligenschwendi, Hilterfingen, Oberhofen et Sigriswil dans le
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district de Thoune, la region de la Montagne du Droit et du Mont-Soleil
dans le district de Courtelary, la region du Chasseral y compris la Montagne
de Diesse dans les districts de Courtelary et de la Neuveville et la commune
d'Evilard avcc la loealite de Macolin dans le district de Bienne;

b) Dans le canton de Lucerne, les communes de Lucerne, Horw, Meggen,
Greppen, Wcggis, Vitznau, Schwarzenberg et Flühli;

c) Le canton d''Uri, ä l'exception des communes d'Attinghausen, Bürglen,
Erstfeld, Schattdorf et Seedorf;

d) Dans le eanton de Sehwyz, les communes de Gersau, Küssnacht a. R.,
Mors'chaeh, Feusisberg, Oberiberg, Einsiedeln, Muotathal, Arth et Lauerz,
ä l'exception des loealites d'Arth, Goldau et Lauerz, ainsi que la loealite
de Brunnen dans la commune d'Ingenbohl;

e) Le canton d'Unterwald-le-Haut;
f) Le canton d'Unterwald-le-Bas;
g) Dans le canton de Glaris, les communes de Braunwald, Filzbach, Ob-

stalden et Elm;
h) Dans le canton de Zoug, les communes d'Oberägeri, Unterägcri, Walch-

wil, Riseh et Zoug, ä l'exception de la ville de Zoug;
i) Dans le eanton de Fribourg, les communes de Charmey et de Gruyöres,

ainsi que les loealites de Morat, Montilier, Meyriez, Lac-Noir, Chätel-
St-Denis-Les Paccots et Estavayer-le-Lac;

k) Dans le canton de Bäle-Campagnc, la commune de Langenbruck;
1) Dans le canton de Sehaffhouse, la commune de Stein-am-Rhein;

m) Dans le canton d'Appenzell Rh.-Ext., les communes de Schwellbrunn,
Urnäsch, Gais, Speieher, Teufen, Heiden, Lutzenberg, Walzenhausen et
Rehetobel;

n) Le canton d'Appenzell Rh.-Int.;
o) Dans le canton de Saint-Gall, le district d'Obertoggenbourg, le district de

Sargans ä l'exception des communes de Sargans, Mels et Flums et de la
loealite de Walenstadt, ainsi que la region de montagne du district de
Werdenberg et les communes d'Amden, Hemberg, Weesen, Degersheim,
Mogeisberg, Oberhelfenseliwil et Goldingen;

p) Le canton des Grisons, ä l'exception des communes de Rhäzüns, Bonaduz,
Tamins, Domat/Ems, Fclsberg, Haldenstein, Trimmis, Says, Untervaz,
Igis, Mastrils, Malans, Jenins et Fläsch;

q) Dans le canton de Thurgovie, les communes riveraines du lac Inferieur
ainsi que celle de Dussnang;

r) Dans le eanton du Tessin, les districts de Locarno et de Lugano, le district
de la Leventine, ä l'exception des communes de Pollegio, Personico, Bodio
et Giornieo, les communes de Campo Blenio, Olivone et Ghirone dans le
district de Blenio, les communes de Boseo Gurin et de Campo-Vallemaggia
dans le district de Vallemaggia, ainsi que la region du Monte Generoso
dans le district de Mendrisio; i

s) Dans le canton de Vaud, les districts d'Aigle, La Vallee, Pays d'Enhaut
et de Vevey, ainsi que les communes de Chexbres, Puidoux, Saint-Cergue
et la loealite des Rasses, de meme que les loealites riveraines du lac Leman'
et Ouchy, qui fait partic de la ville de Lausanne; >.

t) Le canton du Valais, ä l'exception des loealites de Lalden, Steg, Hohtenn,
Tourtemagne, Chalais, Granges, Bramois, Vetroz, Ardon, Chamoson,
Leytron, Riddes, Saxon, Saillon, Charrat, Fully, Dorenaz, Collonges,
Massongex, Collombey-Muraz, Vionnaz et Vouvry. j

L'administration de la societe encouragera par l'octroi de cautionnements-
et de prets les etablissements d'hebergement situes en dehors des communes et
regions enoneees au premier alinea lorsque les circonstances y sont analogues ä'
Celles qui existent dans les regions touristiques.

IV. Limite des pröts et de la garantic

1. Etablissements d'hebergement
Art. 5. Regle generale. La limite des prets et de la garantie visee h l'arliele 7

de la loi correspond, en regle generale, ä la valeur de rendement apres la
modernisation ou la reprise de l'etablissement.

Lorsque la valeur de rendement ne peut etre estimee ou ne peut l'ctre
avec unc sürete süffisante, on pourra fixer la limite des prets et de la garantie
en tablant sur une autre estimation, par exemple la valeur d'assuranee, la valeur
commerciale ou la valeur d'achat.

Art. G. Bases d'estimation de la valeur de rendement. Les recettcs d'exploi-
tation escomptccs aprcs la modernisation ou la reprise de l'etablissement seront
estimees compte tenu des resultats des cinq derniers exercices ainsi que des

changements apportes ä l'exploitation.
Si lc pret ä eaulionner ou ä accorder n'est pas'destine ä des travaux propres

ä aecroitrc le rendement, la limite du pret ou de la garantie sera calculee en
fonetion du rendement moyen des einq derniers exereiees.

Si les rcsultats d'cxploitation d'un ctablissement ne peuvent etre obtenus
ou ne peuvent l'etre avec une sürete süffisante, on tablcra sur les rcsultats
courants d'etablissements de meme genre, de meme grandeur et dont le ehiffre
d'affaires presente une structure semblable.

L'estimation tiendra comptc du produit des exploitations acccssoires.

Art. 7. Calcul du rendement determinant. Le rendement determinant
s'obtient par soustraction des reeettes d'exploitations visees ä l'article 6 des

depenses d'cxploitation (achat de marehandises, salaires et autres depenses
inherentes ä l'exploitation),-ainsi que des impöts, taxes, frais d'administration,
prelevements normaux du chef d'entreprise ou traitements de la direction; en

revanche, on ne deduira pas les depenses eoncernant l'entretien des immeublcs,
les installations techniques et le mobilier, la remuneration du capital propre ou

etranger et les amortissements.

Art. 8. Caleul dc la valeur de rendement. La valeur de rendement s'obtient
par capitalisation au taux de 10 pour cent du rendement determinant selon

l'artielc 7. Si le taux d'interet subit des modifications importantes, le taux de

"capitalisation sera adapte en consequence.
La valeur de rendement resultant de l'estimation peut etre relevec lors-

qu'ellc parait trop hasse en raison de circonstances speciales, notamment lorsque
les perspectives d'avcnir de l'etablissement paraissent particulierement favo-
rables, si l'on peut admettre que l'entretien des bätiments, des installations
techniques ou du mobilier n'entraineront que des depenses extraordinairemeut
faibles ou s'il ressort d'une comparaison avec des exploitations similaires que
le rendement eseompte apres la modernisation ou la reprise de l'etablissement
scra plus elevc qu'il ne l'etait auparavant.

La valeur de rendement resultant dc l'estimation peut etre abaissee

lorsqu'elle apparait trop elevee en raison de circonstances speciales, notamment

lorsqu'on peut s'attendre ä des depenses extraordinairement elevecs pour
l'entretien des bätiments, des installations techniques ou du mobilier.

Si les revenus provenant d'exploitations accessoires exigent, en raison de

leur nature, un traitement particulier, ils seront capitalises ä un taux different
adapte aux circonstances.

2. Etablissements d'education et stations balneaires

Art. 9. Les dispositions des articles 5 ä 8 du present reglement sont
applicables par analogie ä la modernisation d'etablissements d'edueation et de

stations balneaires selon l'artiele 4, 1er alinea, lettres d et f de la loi. L'article 10

est applicable aux installations touristiques des stations balneaires.

3. Installations touristiques
Art. 10. Des prets ne peuvent ötre accordes pour l'etude, l'amenagement ou

la modernisation d'installations touristiques selon l'article 3, 2e alinea, que si

l'ampleur et les frais du projet sont raisonnablement proportionnes ä l'impor-
tance touristique de la loealite ou de la region, si des communes ou des
particulars fournissent plus de la moitie des sommes necessaires et que si le paiement
des interöts et des amortissements est garanti.

V. Dispositions finaneieres

Art. 11. Pcrtes sur cautionnements. II y a perte sur cautionnement selon
l'artiele 15 de la loi lorsque la societe a ete reeherchee par le creaneier en vertu
des articles 495 et suivants du code des obligations pour le paiement de la dette
principale, des interöts ou des amortissements echus.

Si les circonstances le justifient, la societe peut en lieu et place du debi-
teur principal

a) Payer des interets echus et, au besoin, des amortissements;
b) Rembourser ä titre d'aide provisoire le credit cautionne ä condition que

l'offiee federal de l'industrie, des arts et metiers et du travail donne son
assentiment avee l'aeeord de l'administration föderale des finances.

Les interets, amortissements et remboursements assumes par la societe
en vertu du 2e alinea sont consideres comme pertes sur cautionnements.

Art. 12. Pertes sur prets. L'office föderal de l'industrie, des arts et metiers
et du travail decide avec l'aeeord de l'administration föderale des finances de la
reprise par la Confederation, selon l'article 16, 2e alinea, de la loi, des pertes
subies sur des prets.

Les pertes sur prets reprises par la Confederation seront deduites de la
creance qu'elle possede eontre la societe. Les pertes sur prets qui ne seront pas
reprises par la Confederation devront etre eouvertes par la societe au moyen
de ses propres fonds.

Art. 13. Interets sur les prets de la Confederation. Le Departement federal
de l'economie publique fixe avec l'aeeord du Departement federal des finances
et des douanes le taux des interets sur les prets de la Confederation. A moins
qu'il n'en soit decide autrement, la societe versera ä la Confederation la moitie
des interets qu'elle aura per^us sur les sommes mises ä sa disposition par la
Confederation. ;

VI. Dispositions finales
' Art. 14. Inscription sur le registre du commerce. Le Departement federal

de l'economie publique requerra l'inscription de la soeiete suisse de credit
hötelier sur lc registre du commerce du canton de Zurieh aprös qu'elle aura repris
l'actif et le passif de la societe fiduciaire suisse de l'hötellerie et de la cooperative
suisse de cautionnement pour l'hötellerie saisonniere.

Une fois la societe suisse de credit hötelier inscrite sur le registre du
commerce, la radiation, sans liquidation, de la societe fiduciaire suisse de l'hötellerie

et de la cooperative suisse pour l'hötellerie saisonniere sera requise par leurs
administrations respectives.

Art. 15. Dispositions finales. Le present reglement entre en vigueur le
Ier janvier 1967. Le Departement federal de l'economie publique est charge
d'en assurer l'appiieation.

Äuslandspostüberweisungsdienst - Service intern, des virements postaux

Umrechnungskurs ab 14. Januar 1967 — Cours de conversion dös le 14 janvier 1967

Belgien und Luxemburg/Belgique et Luxembourg: Fr. 8.68%; Dänemark/
Danemark: Fr. 62.90; Deutschland/Allemagne: Fr. 109.20; Frankreich/France:
Fr. 87.80; Italien/1 talie: Fr. -.&960j100] Marokko/Maroc: Fr. 86.30; Niederlande/
Pays-Bas: Fr. 120.25; Norwegen/Norvege: Fr. 60.75; Oesterreich/Autriche:
Fr. 16.81; Schweden/Suede: Fr. 84.—.

Grossbritannien und Irland (Eire)*)/Grande-Bretagne et Irlande (Eire)*):
1 £ Sterl. Fr. 12.14*). Zahlungen durch Vermittlung der (paiements par
intermediate de la) Swiss Bank Corporation, London; Postcheckrechnung Nr. 40-600
Basel/Bäle. 12. 16. 1. 67

Vorschriften über den Warenverkehr
und den gebundenen Zahlungsverkehr mit dem Ausland

Bereinigt auf 1. März 1965 (Vierte Auflage)

Die Vorschriften über die selnveizerisehe Aussenhandelsgesetzgebung sind,
unter Berücksichtigung sämtlieher bisher erfolgteil Abänderungen und
Ergänzungen, in einer Broschüre von 78 Seiten, übersichtlich dargestellt, in
einer vierten Auflage herausgegeben worden. Die Broschüre kann zum Preise
von Fr. 2.50 von der • Administration des Sehweizeriselien Handelsamtsblatt
in Bern, Effingerstrasse 3, bezogen werden. Postcheekrechnung 30-520.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.

Redaction: Division du commerce du Depart, föderal de l'economie publique, Berne.
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HAMANN — die wirklich preiswerte Rechenmaschine
Die grossen Vorteile der HAMANN:
— äusserst einfache Bedienung bei federleicht

spielender Tastatur
— direkte Ausführung aller Rechenoperationen
— RückÜbertragung und Speichermöglichkeit
— Dezimaltabulator, welcher unerwünschte Stellen

nach dem Komma abschneidet
— automatisches Komma im Resultat
— angenehm leises Arbeiten

Mit der HAMANN rechnen Sie sofort mühelos,
präzis und sicher. Wann dürfen wir Ihnen diese wirklich
preiswerte Maschine unverbindlich zeigen?

Hamag-Büromaschlnen-AG
Seminarstr. 28, Zürich 6/57
Telefon 051/260102HAMAG

CONFIDO Treuhand- & Revisions-AG.
Sihlstrasse 37, ZÜRICH, Tel. (051)2703 1 4

Bilanz-und Steuerberatung, Revisionen
Sämtliche Treuhandfunktionen —

RN Pendogliss®
Hänge-Gleitkartei

RCegg-Naegeli+Cie AG Zürich 02 RN Center für Büro- und Betriebsorganisation
AbLBürosysteme Beethovenstrasse 49/Am Schanzengraben Telephon 051/834141

Wir suchen einen jüngeren

geschulten Buchhalter

den unser Chefbuehhalter in alle Bereiche unseres mit
modernen technischen Hilfsmitteln ausgerüsteten
Rechnungswesens einführen möchte. Der Bewerber soll
über eine solide Grundlagenausbildung verfügen,
imstande sein, eine Buchhaltung zu überblicken und bei
deren Auswertung mitzuwirken.

Unser Unternehmen in der Stadt Bern zählt rund
70 Mitarbeiter und betätigt sich auf einem speziellen
Gebiet der Verarbeitung und Vermarktung
landwirtschaftlicher Produktion. Wir haben eine ausgebaute
Altersfürsorge, jeden 2, Samstag frei und wir sehätzen

dynamisehe Leute.

Offerten mit den üblichen Unterlagen und Angabe des

frühesten Eintrittstermins sind erbeten unter Chiffre
H 120038 an Publicitas AG., 3001 Bern.

addiert, subtrahiert
(auch unter Null)
mit Speichermöglichkeit
der Ergebnisse
im Gedächtniswerk
Vollautomatische
positive und negative
Multiplikation mit hoher
Rechengeschwindigkeit
Die automatische
RückÜbertragung hält jedes
Produkt und jede Summe
zur Weiterverwendung
bereit (a x b x c)

ninUa.12
die Zuverlässige

Generalvertretung für die Schweiz:

ADDITIONS-& RECHENMASCHINENAG

Zürich Bahnhofplatz 9 Victoria-HaU6
Telefon (051) 27 0133 / 27 0134 -

e.o.bar30oo bern FISpHERMATTELISTR.'lB

Aus unserer Fabrikation - Kurze Lieferfristen
De notre fabrication Livräison rapide

Zu verkaufen in zentraler Lage in Ölten guterhaltenes
'

- L <

Lager- und! Bürogebäude
Alt- und Neubau, Total 1420 m®, mit Warenaufzug und Oelheizung.
Wenige Minuten von ,den Bahnhöfen Ölten HB und Olten-Hammer
sowie dem Postamt Ölten 3 gelegen, gute Zufahrt.
Beziehbar anfangs März 1967.

TALEMS & SOHN AG., Hausmattrain 6, Oltcn
Tel. (062) 5 32 33

X

Argent
Nous avons dejä accorde 359870
credits.
• Pas de demande de renseigne-

ments ä l'employeur ni au pro-
priätaire

• Chaque demande est traitäe
individuellement

Nouveau: Discretion totale
Adressez-vous en confiance ä la
plus ancienne et ä la plus grande
banque späcialisäe pourles prets.

Banque Procr§dit
1701 Fribourg, r. Banque 1, tel. 2 64 31

1211 Geneve, Cours de Rive 2, tel. 260253

Envoyez-moi vos conditions avec la
«garantie de discretion totale».
Nom

Prenom

Rue No

Endrolt Ct.

Conventionsfreie Frachten

Müller- Gysln AG.
Internationale Transporte

4000 Basel 23

Telefon (061) 3467 00-Telex 62172

Aufruf
Vermisst wird folgendes Sparheft:

Nr. 43 304, ausgestellt am 24. Juli 1961, mit
einem Guthaben von Fr. 9854.75, Wert
31. Dezember 1966. Der unbekannte Inhaber
wird hiermit aufgefordert, dieses Sparheft
innert 3 Monaten, vom Erseheinen dieser'
Publikation an gerechnet, an unserer Hauptkasse

in Langenthal vorzulegen und sich über
den rechtmässigen Besitz auszuweisen, an-
sonst das Sparheft kraftlos erklärt wird
(Art. 977, Abs. 2, OR).

Langenthal, 12. Januar 1967

Bank in Langenthal

Zu vermieten ab sofort

500 bis 1000 m2 Lagerfläche
in Lagerhalle zu ebener Erde bis 15 t/m®
belastbar. Nutzbare Höhe 6-8 m. Geleise-
ansehluss und Lastwagenzufuhr bis in die
Halle. 3-t-Stapler mit 5 m Stapclhöhe
verfügbar.

Auskunft durch STOECKLIN-PAPIEIt,
4144 Arleshelm, Tel. 82 69 55

Warenumsatzsteuer

(Ausgabe März 1966)

Die gegenwärtig gültigen Erlasse
betreffend die Warenumsatzsteuer wurden

im Schweizerischen Handelsamtsblatt

veröffentlicht. Sie sind in einer
Broschüre von 43 Seiten zusammen-
gefasst,' die zum Preise von Fr. 1.80

(Porto inbegriffen) bei Voreinzahluqg
auf unserer Postchcckrechuung 30-520

bezogen werden kann. Um Irrtümer zu
vermeiden, sind separate schriftliche
Bestätigungen dieser Einzahlungen
nicht erwünscht

Administration des Schweizerischen

Handelsamtsblattcs, 3000 Bern

Impot sur Ic Chiffre d'affaires

(Edition mars 1966)

Les textes legislatifs actuellement en

vigueur en matiere d'impöt sur le

chiffre d'affaires ont ötö publics dans
la Feuille officielle suisse du commerce.
Iis sont reunis en une brochure de 42

pages qui peut etre obtenue au prix de
1 fr. 80 (port compris) moyennant
versement prealable ä notre compte de

cheques postaux 30-520. Afin d'öviter
des malentendus, on voudra bien ne

pas confirmer la commande separe-
ment

Feuille officielle suisse

du commerce, 3000 Berne.

Büro-Gestell®
Alle sichtbar bleibenden Teile helles Edelholz wie
übliche • Büromöbel. Breite 145 cm oder nach
Wunsch. Höhe 2—7 Etagen. Div. Einteilungen. Für
Briefordner. Mit Fächern A 4. Für Planrollen.
Mit Schiebtüren. Auch in Räumen mit engen Zugängen leicht zu montieren. Schöne Ausführung für
80 Ordner, 5 Etagen, Fr. 285.- Mit Tischplatte, Pulthöhe, 32 Ordner, Fr. 160.-. Dazu passende
Büroschränke. Freistehende Doppelgestelle nach Maß. Bitte Muster besichtigen oder Prospekte verlangen.

B. Reinhard'* Erba Büromöbel 8008 Zürich KreuzstraBe 58 Telefon (051) 47 11 14
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Welcher initiative und verhandlungsgewandte

Geschäftsmann
würde sieh für selbständige interessante

Vertrauensposition
In bestrenomlerter, eingeführter Firma in Zürich per Frühjahr 1967
interessieren 7

Sehr abwechslungsreiche Tätigkeit im Innen- und Ausseudienst.
Sachwalterkcnntnissc erwünscht.

Deutsch und Französisch in Wort und Schrift.

Weitere Voraussetzungen:

gute Kontaktfähigkeit, sicheres, gewandtes und angenehmes Auftreten,
linitiatlvc, Leistungs- und ErfolgswiUc. Seriosität. Autofahrer.

Offerten unter Chiffre 5252-42 an Publicitas AG., 8021 Zürich.

COMMUNE DE CHAMPERY

Emprunt 3V2% de 1938 de Fr. 350000.—

Les obligations dont les numöros suivent ont 6t4 dösignöes par linage an sort
de ce jour pour itre remboursies lo 30 avrll 1967:

N°»8, 47, 122, 124, 163, 205

Les titres seront remboursfo, sans frais, aux gulchets de la Banque Cantonale
du Valais, ä Sion, et de la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne. Iis seront
munis de tous les coupons non ichus.

L'intirit cessera de courir des ie 30 avrll 1967. •

Slon, le 10 janvier 1967 Banque Cantonale du Ynlnis

Emprunt 3^ Societc electrique des Forces de FAubonnc 1951

de fr. 1400 000.-

Ensulte du tirage d'amortissement cffectui le 10 janvier 1967, les 50 obligations de
fr. 1000.— cliacunc

N°" 41 ä
' 50

341 ä 350
921 ä 930

1031 ä 1040
1311 ä 1320

ont 6ti ddslgnies par le sort pour itre remboursies au pair, le l«mni 1967.

Le remboursement aura lieu, contre remise des obligations inunies de tous les coupons
non ichus, ä la Banque Cantonale Vandoise ä Lausanne, ses succursalcs et ngenccs.

L'intirit de ccs titres cessera de courir le 1er mai 1967.

Les obligations N°» 428 et 429 sorties au tirage du 12 janvier 1966 n'ont pas encore etc
prdscntecs ä l'encaisscment.

Lausanne, le 10 janvier 1967 Banque Cantonale Vaudoise

BANCA CREDIT0 COMMERCIALE Dl LOCARNO

Convoenzlonc tlcqli nzionlsli

L'assemblea ordinaria degli azionisti

i eonvoeala per qlovcdl 2 fcbbrulo 1967. alle ore 15.00, iiclln scde dcllu bauen, Pulazzo Sallua 1,

Muralto, con il scgucntc ordinc del giorno;

1° P.elazlone del consiglio di amministrazlone sull'escrcizio 1966 e presentazione del
conto profitti e perdilc c del bilanclo deH'cscrcizio 1966,

2° Relazione dcll'ufficio di revisione,
3° Approviizione dell.i relazione, dei conti e srarico aH'anuninistrazione ed alia direzionc.
4° Nomine statutaric.
5° Eventuali. •

I conti annuali, la relazione dcll'ufficio di controllo sull'escrcizio 1966 sono a disposi-
zione dei Signorl azionisti presso la sede sociale.

6601 Locarno, 12 gennaio 1967 11 consiglio dUmmlnlslrnzlone

Vielseitig und verantwortungsvoll
ist die Position, die eine führende Zürcher Industrieuntcrnebmung mit
weltweiten Beziehungen einem initiativen, 25-30jährigen

Volkswirtschafter

zu bieten hat. Sein selbständiger Aufgabenkreis umfasst:

• Marktanalysen und deren Auswertung

Zusammenfassung von Wirtschaftsinformationen
aus Tages- und Fachpresse

Bearbeitung von Zollfragen

Stellungnahme zu wirtschaftspolitischen Umfragen
von Behörden und Verbänden

Beobachtung von Preis- und Lohntendenzen im In.
und Ausland

Sammeln und Verarbeiten von wirtschaftlichen Daten
für Unterncbmungsstatistik und Geschäftsbericht.

Vorausgesetzt werden: Abgeschlossenes Studium, Sinn für wesentliche
Fakten und deren-übersichtliche Darstellung, stilistische' Gewandtheit
sowie Französisch- und Englischkenntnisse,

Geboten wird: Interessante Tätigkeit in angenehmem Team und den
Leistungen entsprechende Salarierung.

Gut ausgewiesene Schweizer Bewerber senden ihre Offerte mit den üblichen
Unterlagen und handgeschriebenem Begleitbrief unter Kennziffer SB 321 an

Dr. H. Schwing, Dipl. Ing. ETH
Konsulent für Organisation und Personalfragen
Auf der Mauer 17, 8001 Zürich Tel. (051) 47 73 47

• Elektrizitäts-Gesellschaft Laufenburg AG.

Einladung zur
10. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

DonucrslSy,"(lou 26.' Janunr 1967, um 15 tnir, im Sitzungssaal, iV. Stoek, der Sehweizerl-
rlsehen Kreditanstalt, In Zürich

Verhandlungsgegenstände:
1. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 1965/66.
2. Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Verschiedenes.

Der Geschäftsbericht, die Bilanz liebst Gewinn- und Vcrlustrechnung, der Bericht der
Kontrollstelle und der Antrag für die Verwendung des Jahrcsergcbnisscs liegen vom 16,
Januar 1967 an während 10 Tagen am Gcscllschaftssilz iu Laufenburg zur Einsiebt der Aktionäre
auf.

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung können gegen Aufgabe der Nummern
des zu vertretenden Aktienbesitzes und gegen gleichzeitigen Ausweis über diesen Besitz bis
zum 23. Januar 1967 bezogen werden bei:

der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich
der Bank Leu & Co. AG. in Zürich
der Schweizerischen Bankgcscllscliaft in Zürich
dem Schweizerischen Bankverein in Basel
der Aargauischen Kantonalbank in Aarau
sowie bei sämtlichen Zweigniederlassungen dieser Institute in der Sehweiz und
am Sitz der Gesellschaft in Laufenburg

Laufenburg, den 16. Januar 1967

Elektrlzltiits-Gesellscliaft Laufenburg AG.:
Der Verwaltungsrat

Verlangen Sie vom SHAB. unentgeltliche Zusendung einer Prcjoenummer

der Monatsschrift cDie Volkswirtschaft»

Ein zufriedenes Lachen

Aber dahinter steckt viel Arbelt. Oenn damit Fräulein

Yvonne beim Bedienen de« elektrischen FIMA-
Adressdruckere Modell 600 gut lachen und viel
Bequemlichkeit und vor eilom flottee und fehler-
frelee Arbeiten het, geben uneere Techniker dem

neuen Modell nlchl weniger eis 22 Interessante
Neuerungen mit auf den Weg. Es lohnt sich, dieso
22 Vorteile des FIMA-Modells 600, des fOr eile
g&ngigen Piottenmodelie erhältlich Ist, näher
kennenzulernen. Wes Sie heutzutage von einer mo-
dornon Adressiermaschine für Ihr gutes Geld
verlangen können, wird in dam neuen FIMA-Lelt-
feden «Elektrische Adressiermaschinen- aufgezeigt.
Sichern Sie eich kostenlos und unverbindlich «In
Exemplar dieser Interessenten Ausarbeitung.

Ein umlengrelchos Programm von Hand- und
elektrischen Adressdruckern, Sonde rein rlchlungen,
Prägemaschinen sowie Adressplatten, stehen für die
Lösung Ihrer Probleme zur Verfügung.

FIMA-FIMA-FIMA-FIMA-FIMA-FIMA

ADRESSIERMASCHINEN

Bitte; senden Sie mir kostenlos und unverbindlich

m den FIMA-Leltfeden -Elektrische Adressier¬
maschinen« -

| | ausführliche Unterlagen der elektrischen
FIMA-Adressiermeschine 600
ausführliche Unterlegen der FIMA-Hand-
meschlne 200

Flrme/Nemo
-

Adresse '
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ERLEICHTERUN GEN
für Ihren

EXPORT
NACH FRANKREICH
dureh Auslieferungslager in St. Louis
(Ht. Rhin) bei Basel.

Einfuhr, Lagerung, (Distribution)
Verteilung, Fakturation dureh
erprobtes französisches
Unternehmen unter schweizerischer
Leitung. Ia. Referenzen stehen
zur Verfügung.

Schreiben unter Chiffre C 12304 Q an Publi-
eitas AG., 4001 Basel.

Steiner-
Generalunternehmung

die wirtschaftliche
Lösung.

iirvii
Generalunternehmung
B050 Zürich
Hagenholzstrasse 60
Tel. 051/4B50 50

Schweiz. Milch-Gesellschaft AG., Hochdorf

Einladung zur
ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag, den 28. Januar 1967, um 15.30 llhr, Im Restaurant «Brauerei«, in Hoelidorf

Traktanden:.
1. Jahresbericht und Jahresreehnung per 31. Oktober 1966.
2. Bericht der Kontrollstelle und Dßcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle.
Jahresbericht, Jahresrechnung sowie Bericht der Kontrollstelle sind ab 9. Januar 1967

im Büro der Gesellschaft zur Einsichtnahme aufgelegt. Daselbst können bis 27. Januar 1967
Eintrittskarten zur Generalversammlung bezogen werden. Am Tage der Generalversammlung

werden keine Eintrittskarten mehr verabfolgt.

Bochdorf, den 12. Januar 1967 Der Vcrwaltungsrat

Premltr 7t.8B.64
Der HochleletungBkalkulator für eile

4 Operationen, 13/14etelllfl

VICTOR-Kunden werden fachmännisch beraten. Sie erhalten
genau die Maschine, die ihren Bedürfnissen, ihrer Branche
entspricht— Dank der reichhaltigen Modellreihe.

Nur VICTOR bietet diese Auswahl. Von'dfefeinfachen
Addiermaschine bis zum druckenden Rechenautomaten für Multiplikation

und Division, mit RückÜbertragung, mit konstantem
Multiplikator, konstantem Divisor. Bald auch den
elektronischen Tischrechner VICTOR 3900, mit 2 Speichern, 1

Gedächtnis. 20 Stellen (Gewicht ca, M k§L

Die VICTOR hat sich bewährt Kein Wunder, dass bisher
nahezu 3000000 VICTOR verkauft worden sind.

Premier 77.88.64

0o druckender Rechenautomat für aRa
4 OpareUo nen, 13/I4ateliiq

Rechenautomaten ab Fr.1390
mit Negätivsaldo

elektrische Addiermaschinen
ab Fr. 655.—

Direma Generalvertretung fur die Schweiz:
DIREMA Diktier-und Rechenmaschinen AG, Räffelstr.20,8045ZQrich,Tel.051/357373

Verkaufe- und Servlcaorganlaatlorrc
6000 Aarau Otto Mathys AG, Buchserstrasse 7 - 064
6400 aiden Otto Mathys AG, Melllngerstrasse 10 056
4000 Baael Hermes-Schrelbmaschlnen-Vertrlebs AG,

Aeschenvorstadt 24 061
3011 Bam Eugen Keller&Co. AG.Monbl]oustrasse22 031
7000 Chur Jules Escher, Postalrasse 33 081
7270 Davos Jules Escher, Promenade 24 083
1700 Frlbourg Bureau Complet, rue de Lausefine 74, 037
1201 Gantve Bureau Service Actio SA., 12-14 rue Vollaire 022
8760 Glarua Zweifel & Co, Behnhofstrasse 058
2540 Grenchan aüromaschlnen AG, Bettlacheratrasso23 065
1000 Lausanna Armand Stettier, 7 avenue du Thöätro 021

Campiche SA, 3, rua Paplnat - 021

221493
2 50 15

24 58 93
25 34 91
2 24 62

' 3 51 70
2 30 89

44 29 29
616 92
8 20 31

22 86 18
22 2222

4410 Llettal Hemnes-Schrelbmaschlnen-Vertrfeba AG,
Amlshausgesse 4 061 84 2516

6900 Lugano La Tecnograflca, A Menfredl & Co, Vie Cenova 091 2 45 39
6000 Luzem Lölscher AG, Pilatusstrasse 18, 041 3 20 22
4600 Ölten Otto Malhys AG, Ziegelfeldstrasse 6 062 6 38 23
4500 Solothum Büromaschinen AG, Marktplatz 45 065 2 33 22
9000 St Gallan ' Markwalder & Co. AG, Kornheusstrasee 6 071 22 59 31
8400 Wlnterthur BösIger&Co., Metzggasse 4,

~ 052 2 34 23
4800 Zofingen Otto Malhys AG, Kirchplatz 6 062 8 38 60
6300 Zug Joseph Wickart, Neugesse 26 042 4 00 72
8023 Zürich Aug. Baggensios & Co, Walsanhauasirasee 2

und Urantetrasaa 1 051 26 68 86,

B734 REINACH

'Ii
PATENTE
KIRCHHOFER,

RYFFEL & CO.

8001 Zürich
Behnhofetreeee SB

Feine

zu nachweisbar
(amtliche Bescheinigung'

liegt vor)
günstigeren Preisen

als handelsüblich.

Riesige
Lager. Auswahl d.
Spezialisten. Telephon

(062) 7 35 55.

ORIENT-IMPORT
Bürge-Meyer AG

Oftringen

Neue EFTA-

Bestimmungen
BraschOrs, 44 Saltan
(Formet A 6). Prelai

Fr« 2.— (Inkl. Spesen).
Bestellungen sind In

Form von Voreuezehlun-
gen euf unear Postcheck-
konto 30—520, Schweizerisches

Handalssmtsblstt»
Efflngaratraaee 3, 3000

Barn, zu richten.
(Bitte, die Beetellung
euf der RQckselte dea

Einzahlungsscheines zu
vermerken.)

Nouvelles

dispositions
AELE

Brochure de 44 pegea
' (formet AS). Prix:

fr« 2.— (freie comprle).
Prlöre d'edresser lee

commendee et d'effectuer
lee veraementa prdalablea

A notre campte da
chftquae pastauz 30—520,
Feullla offlclelle aulaae
du cammerce, Efflngar-

atraase 3, 3000 Berns
(II auffit de mentlanner

votre commands au
vereo^du coupon qui nous

eet d6stln6).

Verkauf auch durch andere gute Bürofachgeschäfte


	

